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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 19.11.2016: 
Hirsch-Apotheke, Wilhelmstraße 53, Reutlingen, 
Tel. 07121/334937 
 
Sonntag, 20.11.2016: 
Burkhardt‘sche Apotheke, Hauptstraße 59, Enin-
gen, Tel. 07121/81148 und Hohbuch-Apotheke, 
Pestalozzistraße 7, Reutlingen, Tel,. 07121/29393 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL ABFALLKALENDER

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
 
November 
Mittwoch  9.00 - 12.00 Uhr 
Freitag 13.30 - 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 - 16.00 Uhr 
 
Dezember - Februar 
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 16.00 Uhr 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 01.12.2016  
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 21.11.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 01.12.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 21.11.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 24.11.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 12.12.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 23.11.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/
Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 

Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

Vorbild geben –  bei „Rot“ 
stehen, bei „Grün“ gehen!

Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr; 
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 

Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag 
vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:    8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und 
nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-
892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 

Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für 
Jüngere) 
 

Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 
20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 
Uhr) 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 

Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 

Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
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 Rathauskonzert 
 
 

MUSICA VARIA ENSEMBLE 
 

Antonín Dvořák Konzert 
zum 175. Geburtstag des Komponisten 

 
Sonntag, 20. November 2016 um 19.30 Uhr 

Eninger Rathaus II, Saal 
 

Karten im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft 
Greve oder an der Abendkasse 
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
 
 

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Technischen Ausschusses 

 

am Donnerstag, 24. November 2016, um 18:00 Uhr 
 

im Sitzungssaal des Rathauses 1 
 

Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 

1. HAP Grieshaber-Halle
 Teilsanierung Elektro im Bereich der Elektroverteiler
 und Umstellung Teilbereiche auf LED
 - Baubeschluss und Vergabe Ingenieurleistung
2. Energiebericht 2015
3. Bauanfrage Schillerstraße 95/1
4. Verschiedenes
5. Anfragen und Anregungen
 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes
„Zu- und Abfahrt Obtal“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm hat am 10.11.2016 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Zu- und Abfahrt Obtal“ nach § 10 Abs. 
1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus nachfolgendem 
Kartenausschnitt:

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplanes in der Fassung vom 
10.10.2016. 
 
Der Bebauungsplan „Zu- und Abfahrt Obtal“ tritt mit dieser Bekanntma-
chung nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Der Bebauungsplan dient als planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Schaffung einer geordneten Zu- und Abfahrt zum und vom Obtal. Aktuell 
besteht ein sehr hohes Unfallrisiko, die Maßnahme besitzt aus Gründen 
der Verkehrssicherheit höchste Priorität und Dringlichkeit. 
Außerdem regelt er, wie die Eingriffe in die Natur kompensiert werden 
müssen. Die Festsetzungen im Bebauungsplan wurden durch die Planer 
und die Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm einer intensiven sach-
lichen Prüfung unterzogen. Das Ergebnis berücksichtigt einen möglichst 
schonenden Umgang mit Natur und Landschaft unter Berücksichtigung der 
Erholungsnutzung und des Schutzes der natürlichen Ressourcen.  
 
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung bei der Gemeinde-
verwaltung, Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm, im 2. Obergeschoss, 
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbe-
achtlich, wenn die Verletzung der o.g. Verfahrens- und Formvorschriften und 
die Mängel des Abwägungsvorgangs nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg gilt der Bebauungs-
plan - sofern er unter der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Bestim-
mungen zustande gekommen ist - ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 

die Bekanntmachung des Bebauungsplanes verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeordnung wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1+2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen. 
 
Eningen unter Achalm, den 17.11.2016 
Schweizer 
Bürgermeister 

Planfeststellungsverfahren 
zur Errichtung einer 380-kV-Höchstspannungsfreileitung, Amprion Anlage 
Bl. 4608, Punkt Rommelsbach - Umspannanlage Herbertingen (Landkreise 
Reutlingen, Biberach, Sigmaringen) 
Das Regierungspräsidium Tübingen führt auf Antrag der Amprion GmbH für das 
o.g. Vorhaben ein Planfeststellungsverfahren nach dem Energiewirtschaftsge-
setz durch. Es besteht die Verpfl ichtung zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung. 
Das geplante Vorhaben umfasst die Errichtung einer etwa 61 km langen 380-kV-
Höchstspannungsfreileitung (Bl. 4608) zwischen Reutlingen und Herbertingen. 
Beginnend am Punkt (Pkt.) Rommelsbach in Reutlingen verläuft die Antragstras-
se durch die Städte und Gemeinden (Gemarkungen) Reutlingen (Rommelsbach, 
Reutlingen, Sondelfi ngen), Eningen (Eningen), Metzingen (Metzingen, Glems), 
St. Johann (Würtingen, Lonsingen, Gächingen), Gomadingen (Gomadingen, 
Dapfen), Münsingen (Hundersingen, Buttenhausen, Bichishausen), Hohen-
stein (Eglingen), Hayingen (Münzdorf, Indelhausen, Hayingen), Zwiefalten 
(Sonderbuch, Zwiefalten), Riedlingen (Bechingen, Daugendorf, Grüningen, 
Riedlingen), Altheim (Altheim, Waldhausen), Ertingen (Binzwangen, Ertingen) 
und Herbertingen (Herbertingen) und endet an der dortigen Umspannanlage 
(UA). 
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IMPRESSUM
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IMPRESSUM

Die Realisierung der neuen Höchstspannungsfreileitung erfolgt weitgehend im 
vorhandenen Trassenraum der bestehenden 220-/380-kV-Höchstspannungs-
freileitung Hoheneck - Herbertingen (Bl. 4508), die zurückgebaut wird. Nur ein 
etwa 900 m langer Abschnitt im Bereich des Albgutes Lindenhof auf Gemarkung 
Eningen soll als Kulturdenkmal erhalten bleiben. Hierzu rückt die neue Trasse 
von der bestehenden Trasse ab. Weitere Abweichungen von der Bestandstrasse 
sind vorgesehen in Gomadingen (Umfahrung Bergkuppe), Münsingen (Umfah-
rung Fladhof), Hayingen (Abrücken vom Sportplatz), Zwiefalten (Umfahrung 
Sonderbuch) und Riedlingen (Umfahrung zwischen Riedlingen und Grüningen). 
 
Insgesamt umfasst das Gesamtvorhaben den Neubau von 181 Masten inkl. 
Gründungen und den Rückbau von 216 Masten inkl. Gründungen. Der Rück-
bau der Gründungen erfolgt bis zu einer Tiefe von mindestens 1,5 m unter der 
Erdoberkante. 
 
Für das Bauvorhaben, einschließlich des Schutzstreifens beidseitig der Lei-
tungstrasse, sowie für die Maßnahmen zur Vermeidung und Minderung und 
zur Kompensation unvermeidbarer Eingriffe in Natur und Landschaft werden 
Grundstücke in den genannten Städten und Gemeinden beansprucht. 
 
Das Maßnahmenkonzept des Landschaftspfl egerischen Begleitplans umfasst 
Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen, wie insbesondere jahreszeitliche 
Baubeschränkungen und Beschränkungen der Arbeitsfl äche durch Bauzäune, 
abschnittsweise Erdseilmarkierungen zur Minderung des Vogelschlagrisikos 
sowie weitere Maßnahmen zum Schutz insbesondere der Haselmaus, von 
Amphibien, Reptilien, Schmetterlingen und Käfern sowie von Gehölzen und 
Vegetationsfl ächen. Zugunsten der Feldlerche sind Buntbrache- und Schwarz-
brachestreifen auf Ackerfl ächen vorgesehen. Des Weiteren sollen „Mastfußbio-
tope“ innerhalb der Mastgevierte der Eingriffskompensation dienen. Schließlich 
umfasst die Planung Wiederherstellungs- und Rekultivierungsmaßnahmen. Für 
verbleibende erhebliche Beeinträchtigungen des Landschaftsbilds soll eine 
Ersatzzahlung entrichtet werden. Die Vorhabenträgerin setzt eine ökologische 
Baubegleitung ein. Im Rahmen des späteren Betriebs der Anlage ist ein ökolo-
gisches Trassenmanagement vorgesehen. 
 
Die Planunterlagen und die Unterlagen zur Prüfung der Umweltverträglichkeit 
liegen von Montag, 05.12.2016 bis einschließlich Mittwoch, 18.01.2017 bei 
der Gemeinde Eningen unter Achalm, Rathausplatz 1 im 2. Obergeschoss, 
während der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht aus.   
 
 1.  Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, 

also bis einschließlich Mittwoch, 01.02.2017 bei der jeweiligen Gemeinde 
oder beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 24, Konrad-Adenauer-
Straße 20, 72072 Tübingen, Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder 
zur Niederschrift erheben. Die Einwendung muss innerhalb der Einwen-
dungsfrist den geltend gemachten Belang und das Maß der Beeinträchti-
gung erkennen lassen. Nach Ablauf dieser Frist sind Einwendungen oder 
Äußerungen von Gesetzes wegen ausgeschlossen, soweit sie nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 

 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht 
werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift verse-
henen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter 
der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Andernfalls können diese Ein-
wendungen unberücksichtigt bleiben. 

 2.  Die genannte Frist und der Einwendungsausschluss nach Verstreichen der 
Einwendungs-/ Äußerungsfrist gilt auch für die anerkannten Naturschutz-
vereinigungen sowie sonstige Vereinigungen, soweit diese sich für den 
Umweltschutz einsetzen und nach in anderen gesetzlichen Vorschriften zur 
Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltangelegenheiten vorgesehenen 
Verfahren anerkannt sind. Diese werden hiermit von der Auslegung des 
Plans benachrichtigt. 

 3.  Der Einwendungsausschluss beschränkt sich bei Einwendungen und Stel-
lungnahmen, die sich auf die Schutzgüter nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) beziehen, nur auf dieses 
Verwaltungsverfahren. 

 4.  Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden die rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen bzw. Äußerungen sowie die Stellungnahmen der Träger öffent-
licher Belange mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, Verbänden 
und Betroffenen sowie den Personen, die Einwendungen erhoben haben, in 
einem Termin erörtert, der noch ortsüblich bekannt gemacht wird. Die Be-
hörden, der Träger des Vorhabens, die vorstehend unter 2. angesprochenen 
Vereinigungen und diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, bzw. bei 
gleichförmigen Einwendungen der Vertreter, werden von diesem Termin 
gesondert benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzuneh-
men, so können sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. Die 
Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung 
ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der 
Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 
Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Der Erörterungs-
termin fi ndet nicht statt, wenn die in § 43a Nr. 2 Satz 1 EnWG geregelten 
Voraussetzungen vorliegen. 

 5.  Durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Ver-
treterbestellung entstehende Kosten können nicht erstattet werden. 

 6.  Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungster-
min, sondern bei Bedarf in einem gesonderten Entschädigungsverfahren 
behandelt. 

 7.  Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsverfahrens 
durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. Die Zustellung der Ent-
scheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender kann durch öf-
fentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen 
vorzunehmen sind. 

 8.  Von Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre nach § 
44a EnWG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger 
des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu 
(§ 44a Abs. 3 EnWG). 

 9.  Die vorstehenden Ausführungen gelten für die Beteiligung der Öffentlichkeit 
zu den Umweltauswirkungen des UVP-pfl ichtigen Bauvorhabens nach §§ 9 
und 6 UVPG entsprechend. Der betroffenen Öffentlichkeit wird im Rahmen 
der Beteiligung Gelegenheit zur Äußerung gegeben. Weitere relevante In-
formationen sind erhältlich bzw. Äußerungen und Fragen können innerhalb 
der Einwendungsfrist beim Regierungspräsidium Tübingen - Referat 24, 
Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen, eingereicht werden. 

10.  Neben dem Erläuterungsbericht und den Plänen zur Darstellung und Be-
schreibung des Vorhabens hat die Vorhabenträgerin folgende Unterlagen 
über die Umweltauswirkungen des Vorhabens vorgelegt, die auch Bestand-
teil der ausliegenden Planunterlagen sind: 

 Anlage 10: Nachweise über die Einhaltung der magnetischen und elektri-
schen Feldstärkewerte gemäß 26. BImSchV, Anlage 11: Geräuschgutach-
ten, Anlage 12: Umweltstudie (bestehend aus Anlage 12.1: Umweltverträg-
lichkeitsstudie, u.a. mit Fachgutachten Fauna und zusammenfassender 
Würdigung der Bestandsdokumentation zum Kulturdenkmal Nord-Süd-
Leitung, Anlage 12.2: Landschaftspfl egerischer Begleitplan, Anlage 12.3: 
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag gemäß § 44 BNatSchG, Anlage 12.4: 
Natura 2000-Verträglichkeitsuntersuchung), Unterlagen der raumordne-
rischen Vorprüfung und des Scopings in einem gesonderten Ordner. 

 
Diese Bekanntmachung und die Planunterlagen fi nden Sie auch auf der Inter-
netseite des Regierungspräsidiums Tübingen unter: Bekanntmachungen - Plan-
feststellungsverfahren - Aktuelle Planfeststellungsverfahren-Leitungen: 380-kV-
Leitung, Amprion/Bl. 4608 (Landkreise Reutlingen, Biberach, Sigmaringen). Die 
Veröffentlichung im Internet dient nur der Information. Rechtsverbindlich sind 
die in den Gemeinden ausgelegten Planunterlagen. 
 
gez. Wunder, Regierungspräsidium Tübingen 
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Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Gaspreise für Tarifkunden ab 01.01.2017 um 0,31 Cent pro Kilowattstunde gesenkt 
Die Preise für die Gasbeschaffung der Gemeindewerke für das Jahr 2017 sind gesunken. Die Gemeindewerke haben die Gasabgabepreise neu kalkuliert 
In seiner letzten Sitzung hat der Gemeinderat beschlossen unseren Preisvorteil an Sie als Kunden weiterzugeben. Vor Inkrafttreten der Preise sind wir verpfl ichtet 
die gesetzlichen Fristen für die Veröffentlichung der Preise einzuhalten. 
Diese Preise gelten für die Kunden des „Allgemeinen Tarifs Haushalt“ sowie der Ersatzversorgung von Haushaltskunden. Kunden, die aktuell einen Festpreis ab-
geschlossen haben, fallen automatisch in den Tarif „Allgemeiner Tarif Haushalt“ zurück. 
Daneben können wir Ihnen erneut einen Festpreis anbieten. 
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Die Alternative zum „Allgemeinen Tarif Haushalt“: Neuer Festpreis der GWE und damit wieder Preissicherheit für 
2017/2018 
Sinkende Beschaffungspreise lassen auch den Festpreis sinken 
Die Gemeindewerke Eningen unter Achalm (GWE) bieten ihren Privatkunden einen stabilen Festpreis und damit Preissicherheit und Unabhängigkeit von markt-
spezifi schen Preisschwankungen. Mit uns können Sie rechnen – sichern Sie sich den Festpreis – damit können Sie Ihre voraussichtliche Jahresbelastung in Ab-
hängigkeit Ihres Verbrauchs fest kalkulieren. 
Mit Abschluss dieser Vertragsänderung können Sie sich als Kunde der GWE folgende Vorteile sichern:
• einen stabilen Festpreis für die Heizenergie auch bei Marktschwankungen
• einen einheitlichen Grundpreis unabhängig von der Abnahmemenge sowie
• eine Preissicherheit für ein Kalenderjahr, gültig vom 01.01.2017 – 31.12.2018
• nach diesem Zeitraum gelten grundsätzlich wieder die Preise der Grund- und Ersatzversorgung
• zusätzlicher Treuebonus für Kunden, die bereits im Jahr 2016 einen Festpreisvertrag haben.
 
Das erwartet Sie:
• ein fester Grundpreis von 150,00 Euro pro Jahr (= 12,50 Euro im Monat)
• ein fester Arbeitspreis zu 4,59 Cent pro Kilowattstunde (kWh)
• Zu den Arbeitspreisen kommt die gesetzliche Umsatzsteuer. Die Erdgassteuer ist bereits enthalten.
• Damit genießen Kunden Kostenstabilität während der Laufzeit.
 
Wer ist dabei? 
Die Festpreise stehen allen Privatkunden zur Verfügung,
• deren aktueller Festpreisvertrag zum 31.12.2016 ausläuft oder
• die bisher noch nicht den vorteilhaften Festpreis-Vertrag abgeschlossen haben.
• die bereit sind für die Abschläge und die Jahresrechnung am SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen.
 
Wer kriegt den Treuebonus? 
Kunden, die aktuell einen Festpreisvertrag haben, erhalten einen einmaligen Bonus von 25,00 Euro netto pro Jahr. Dies entspricht anteilig dem Grundpreis für 2 
Monate. Der Bonus wird direkt in Ihrer Jahresrechnung 2017 berücksichtigt werden. 
Wann ist Schluss? 
Schnell sein lohnt sich. Unser  Festpreisangebot hat ein Mengenkontingent. Sobald diese Menge erreicht ist, können wir keine neuen Meldungen mehr annehmen. 
Sofern das Kontingent ausreicht, muss trotzdem einmal Schluss sein: Ihre ausgefüllte Anmeldung mit Originalunterschrift bei neuen SEPA-Mandaten bitten wir 
bis spätestens 06.12.2016 an uns zurückzusenden. 
Später eingehende Zuschriften können wir leider nicht berücksichtigen. Unser Einkauf richtet sich nach dem voraussichtlichen Erdgasbedarf. Um Ihnen ein gutes 
Angebot unterbreiten zu können, müssen wir mit den entsprechenden Mengen kalkulieren. 
Die Anmeldung fi nden Sie auch im Internet unter www.eningen.de bei der Gemeindeverwaltung - Gemeindewerke bei Gas unter dem Stichwort Festpreis 2017 
Für eine zügige Bearbeitung wird um die Nennung der Kundennummer gebeten. Diese fi nden Sie rechts oben auf Ihrer Jahresabrechnung. 
Kunden, die wir nicht mehr annehmen können, erhalten von uns eine schriftliche Absage. Ansonsten können Sie davon ausgehen, dass wir Ihre Anmeldung zum 
Festpreis berücksichtigt haben. 
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Gas- und Wasserzähler werden abgelesen
Ab Dienstag, 22. November 2016, beginnen Beauftragte der Gemeindewerke 
Eningen unter Achalm mit der Jahresablesung der Gas- und Wasserzähler für 
Kunden, die von uns beliefert werden. Die Personen besitzen einen Ausweis, 
der auf Wunsch vorgezeigt werden kann. 
 
Da es in den letzten Jahren immer schwieriger geworden ist, Ableser zu fi nden, 
ist es unumgänglich, dass zur Bewältigung der Ablesung aller Zähler im Ge-
meindegebiet bis in die Abendstunden und auch an Samstagen abgelesen 
werden muss. Wir bitten unsere Kunden dafür um Verständnis. 
 
Stellen Sie sich bitte auf den Besuch der Ableser ein, die ab ca. 8.00 Uhr bisca. 
20.00 Uhr abendsund samstags unterwegs sind. Bitte ermöglichen Sie den 
ungehinderten und sauberen Zugang  zu den Zählern. 
 
Gerne können Sie Ihre Zähler ab dem 18.11.2016 auch selbst ablesen. Sie 
ersparen uns dadurch Arbeit und tragen zu einem reibungslosen Ablauf der 
Jahresablesung bei. 
Insbesondere Kunden, die tagsüber nicht anzutreffen sind, sowie Eigentümer 
unbewohnter Häuser, bitten wir, die Ablesung selbst vorzunehmen. Alle Daten, 
die bis zum 21.11.2016 bei uns eingehen, möchten wir bereits im Vorfeld 
berücksichtigen. 
Alle später eingehenden Zählerstände werden unsererseits baldmöglichst er-
fasst. Bitte beachten Sie, dass es dann auch zu Überschneidungen kommen 
kann. 
Wir danken Ihnen für Ihr Entgegenkommen. 
 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihren Zählerstand auch im Internet online zu 
erfassen. Klicken Sie dazu unter http://www.eningen.de/gemeindeverwaltung/
gemeindewerke/ablesungen.html 
Unter dem Stichwort „Jahresablesung 2016  - Online Zählerstände melden“ 
können Sie Ihren Namen ODER  Ihre Kundennummer (beginnend mit 100..) und 
die Zählernummer eintragen (steht auf dem Zähler). Schnell, sicher und ungestört 
können Sie danach alle Ihre Zählerstände eingeben. Dieser Service steht Ihnen 
vom 18.11.2016 – 14.12.2016 zur Verfügung! 
Für Kunden, die Ihren Zählerstand nicht per Internet erfassen möchten oder kön-
nen, haben Sie wie gewohnt die Möglichkeit direkt mit uns Kontakt aufzunehmen. 
 
Kontakt: 
Persönlich: im Bürgerbüro Rathaus I oder Rathaus II Zimmer 12 
Schriftlich: Briefkasten der Rathäuser 
Telefonisch Tel. 892-162 Frau Silber 
sowie  im Bürgerbüro unter 892-555 
 
Erfahrungsgemäß ist unser Telefon in dieser Zeit häufi g frequentiert. Nut-
zen Sie daher bitte auch die Schriftform, das Fax 892-233 bzw. 892-222 
oder e-mail  annette.silber@eningen.de oder buergerbuero@eningen.de 
Im Internet fi nden Sie den Vordruck zur Zählerablesung unter www.eningen.
de – bei den Gemeindewerken/Ablesung. 
Die ermittelten Zählerstände werden zum 31.12.2016 hochgerechnet, Sie erhal-
ten die Abrechnung dann im Januar 2017. 
 

Ihre 
Gemeindewerke Eningen unter Achalm 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im November 2016
Freitag, 18.11.2016 Evangelische Kirchengemeinde 
18.30 Uhr   Konzertlesung „An der Grenze der Zeit“ mit 
   Friedemann und Ingeborg Treutlein
   (Lesung und Piano) 
   Andreasgemeindehaus  
Samstag, 19.11.2016 Schwäbischer Albverein Eningen 
19.00 Uhr   Zwiebelkuchenfest im Wanderheim  
   Wanderheim Eninger Weide  
Samstag, 19.11.2016 Evangelische Kirchengemeinde 
9-16 Uhr   Begegnungstag der Diakonie. 
   Thema: Chance einer lebendigen Nachbarschaft 
   im Wohnquartier Andreasgemeindehaus  
Sonntag, 20.11.2016 Gemeindeverwaltung Eningen 
19.30 Uhr   2. Rathauskonzert mit dem musica varia ensemble:
   Antonin Dvoràk Konzert zum 175. Geburtstag 

  Saal Rathaus 2  
Sonntag, 20.11.2016 Evangelische Kirchengemeinde 
19.30 Uhr   Offener Abend mit Pastor Anatoli Uschomirski 

  Johanneshaus  
Dienstag, 22.11.2016 LITERA Lesung und Vorstellung: Margit Neidhart-
19.30 Uhr   Hübner: „Glücksfunken – Eine Jahresrunde 
   mit Brustkrebs“ 
   Buchhandlung LITERA (Eugenstr. 9)  
Donnerstag, 24.11.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V. 
20.00 Uhr   Tauschabend  
   Gemeinderaum der evang. Andreaskirche

Freitag, 25.11.2016 Gemeindebücherei Eningen 
16.00 Uhr   Vorleseclub „Lesefratz“: Winterliche Geschichten
   mit dem Kamishibai. Anmeldung erforderlich. 

  Bücherei (Burgstr. 14)  
Samstag, 26.11.2016 TSV Eningen Skiabteilung 
9.00 – 14.00 Uhr   Skibasar 
   HAP-Grieshaber-Halle  
Samstag, 26.11.2016 Eninger Vereine, Handelstreibende und Gemeinde-
12.00 – 19.00 Uhr  verwaltung: 
   Weihnachtsmarkt rund um die Rathäuser
Mittwoch, 30.11.2016 Evangelische Kirchengemeinde 
19.00 Uhr   Stille im Advent 
   Johanneshaus  
 

Bitte beachten: Das Stage-Club-Konzert am 18. November im Kult `19 
entfällt ! 

 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Eninger Weihnachtsmarkt  
Am Samstag, den 26. November fi ndet der alljährige Weihnachtsmarkt in Enin-
gen statt. Rund um die Rathäuser sammeln sich dann wieder vielerlei weihnacht-
liche Angebote, Dekoratives wie Adventskränze, Waffeln, Herzhaftes, Glühwein, 
Punsch und vieles mehr. Der Markt hat von 12 - 19 Uhr geöffnet.  
 
Über 30 Vereine, Gruppen, Einrichtungen und Gewerbetreibende aus Eningen 
nehmen am Weihnachtsmarkt mit einem Stand oder Programmpunkt teil und 
bereichern den Markt. Köstlichkeiten von Crêpes und Waffeln bei den Waldwich-
teln, Glückskäfern und Co., über Falafel beim AK Asyl, bis hin zum traditionellen 
Christstollenverkauf des Förderkreises Hospiz Veronika sind geboten. Bei den 
Handballern gibt’s Schupfnudeln, bei den Fußballern Rote. 
 
Auch werden wieder Herzkissen und Lavendelsäckchen vor dem Rathaus 1 
verkauft. Der Erlös geht an des Hospiz Veronika. Bei der Aktion „Engel mit Herz“ 
werden mit dem Kauf von Schlüsselanhängern Kinderstationen und Frühchen-
stationen unterstützt. Auch der neugegründete Literaturkreis „Unter der Achalm“ 
sammelt für den guten Zweck. Viele weitere Stände haben Dekoratives für die 
Adventszeit zum Verkauf, wie Adventskränze und Gestecke. 
 
Auch das Programm kann sich dieses Jahr sehen lassen: Eröffnet wird der Markt 
um 12 Uhr von Bürgermeister Schweizer und dem Musikverein. Um 15.30 Uhr 
tanzen die Gruppen vom Schwäbischen Albverein und um 17.15 Uhr gestaltet 
die Evangelische Kirchengemeinde zusammen mit dem Posaunenchor eine 
Lichterandacht. Die Musikschule Eningen spielt dieses Jahr gegen Abend und 
wird ab 17.45 Uhr musikalische Weihnachtsstimmung auf den Markt bringen. 

Nikolaus und Knecht Ruprecht sind von 16 - 17 Uhr auf dem Weihnachtsmarkt.
 
Insbesondere für die Kleinen ist viel geboten: Von 14 - 17 Uhr gibt es Sterne-
basteln für Kinder im Rathaus 1, von 12 - 16 Uhr können die kleinen Besucher 
auf dem Rathausvorplatz Kerzen ziehen. Die Eninger Kasperkiste spielt um 14.30 
Uhr im Rathaus 2 das Stück „Großmutters Adventskranz“ und von 16 – 17 Uhr 
sind der Nikolaus und Knecht Ruprecht auf dem Markt, um so manche Leckerei 
und gute Wünsche zu verteilen. 
 
Nach Ende des Marktes kann bei der After-Weihnachtsmarkt-Party in den 
Räumlichkeiten des Musikvereins (Achalmstr.6) weitergefeiert werden. 
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Das „Eninger Weihnachtsblättle“, herausgegeben von Erika Schlotterbeck 
und der Gemeindeverwaltung, wird spätestens zum Weihnachtsmarkt wieder 
ausgegeben. Vereine, Einrichtungen und Bürger haben viele Beiträge rund um 
Eningen und Weihnachten eingereicht. 

Volkstrauertag am vergangenen Sonntag 
Am vergangenen Sonntag fand der Volkstrauertag am Kriegerdenkmal vor der 
Andreaskirche statt. Fahnenabordnungen von Eninger Vereinen und Einrich-
tungen begleiteten die Trauerstunde. 

Die Fahnenabordnungen und der Gemeinderat auf dem Weg zum Kriegerdenk-
mal
An der „Trauernden“, dem Eninger Kriegerdenkmal, gestalteten Konfi rmanden, 
Pfarrer, Gesang- und Musikverein gemeinsam die Feierlichkeiten. Die Kränze 
wurden vom Sozialverband VdK und der Gemeinde niedergelegt. Einen herz-
lichen Dank an alle Vereine, Kirchen und Einrichtungen, die zum Gelingen dieser 
wichtigen Gedenkstunde beigetragen haben. 

Pfarrer Eißler sprach die Gedenkworte und die Totenehrung

KULTURELLES
Am  Dienstag 22. November 2016 kommt Margit Neidhart-Hübner in die 
Buchhandlung und stellt ihr Buch „ Glücksfunken - Eine Jahresrunde mit 
Brustkrebs „ vor. 

In kurzen, poetischen Betrachtungen und Erzählungen schaut Margit Neidhart-
Hübner auf ihr erstes Jahr nach der Diagnose Brustkrebs. 
Beeindruckend mutig und offen läßt sie den Leser an ihrem Leben mit Krebs 
teilnehmen. Was sie erzählt, geht unter die Haut und gibt Hoffnung und Zuver-
sicht zugleich. 

Christiane Weinberger hat  zugesagt, die Buchvorstellung und Lesung von 
„Glücksfunken“ mit ihrer Geige musikalisch zu begleiten. 
Beginn 19.30 Uhr, Buchhandlung Litera, Eugenstr. 9 , der Eintritt ist frei. 
 
Donnerstag 1. Dezember 2016 
Zur Woche der unabhängigen Buchhandlungen lädt die Buchhandlung LITERA 
zu einer literarischen Weinprobe ein. 
Fünf Bücher, fünf Weine, fünf nützliche Dinge: 
Literarische Weinprobe in der Buchhandlung LITERA 
Beginn 19.30 Uhr 
Tel. Voranmeldung: 07121/88851 

BÜCHEREI

Nepal - Nordindien 
Diavortrag von Günter Fleisch 
Freitag, 25. November um 19 Uhr in der Bücherei Eningen 

Ein Jahr lang reiste der Asienliebhaber und Psychotherapeut Günter Fleisch mit 
dem Rucksack kreuz und quer durch Asien. Stationen dieses Reiseberichts sind 
Nepal mit seinen alten Städtchen und Tempeln und die grandiose Bergwelt des 
Himalaya sowie der Dschungel des nepalesischen Terrains mit seinen Nashör-
nern. Außerdem Bodh Goya - der Ort von Buddhas Erleuchtung in Nordindien 
sowie der Konarakt-Tempel bei Puri mit seinen uralten und libidösen Skulpturen. 
Im Hochland von Darjeeling wanderte Günter Fleisch entlang der fünf höchsten 
Berge dieser Erde. 
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Eintritt frei - Bitte um Spende für Nepal. 

Wintermagie in „Hollas Haus“ 
Es ist die längste aller Winternächte. Eiskalt pfeift draußen der Wind. In Holla´s 
kleinem Haus rücken die Gäste dicht beisammen. Gebannt lauschen sie den 
Geschichten der geschäftigen Gastgeberin. Denn während Holla fegt und 
bäckt, wuselt und räumt, erzählt sie von all den Bewohnern ihres verschneiten 
Dörfchens ... 
Eine magische Reise in die Wunder und die Freuden der Winterzeit für Groß 
und Klein ab 4. 
 
Freitag, 2. Dezember, 15 Uhr in der Mensa der Achalmschule. Karten gibt es für 
4 Euro im Vorverkauf in der Bücherei. 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Glückskäfer e.V. Glückskäfer e.V.

St. Martins-Fest bei den Glückskäfer-Kindern 
Am 08. November war es wieder soweit: mit anbrechender Dunkelheit trafen
wir uns in den Räumen der Glückskäfer um an die 
guten Taten des heilgen Martin zu erinnern. 
Durch ein kleines Theaterstück wurde die Geschichte der Mantelteilung
für die Kinder, Eltern und Geschwister unserer Glückskäfer wieder
lebendig. 
Danach teilten die Kinder die selbstgebackenen Martinsbrötchen mit ihrer
Familie und liefen anschließend mit den kleinen Käferlaternen durch die
Dunkelheit.... 
Es grüßen die Glückskäfer 

Parken Sie nicht auf Gehwegen

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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Kath. Kindergarten St. RaphaelKath. Kindergarten St. Raphael

Tragt in die Welt nun ein Licht... 

... sagt allen fürchtet Euch nicht. 
Die Kinder des Kindergartens St. Raphael liefen vergangenen Freitag, angeführt 
von Pastoralreferentin Claudia Wendt-Lamparter, in die von vielen Kerzen und 
Laternen beleuchtete Kirche „Zu unserer Lieben Frau“, um gemeinsam mit El-
tern, Geschwistern, Großeltern und der Gemeinde, das Fest des heiligen Martins 
zu feiern, welches traditionell am 11.11. jeden Jahres begangen wird. 
Nach der Begrüßung durch Frau Wendt-Lamparter stimmten alle in das bekannte 
Lied „Tragt in die Welt nun ein Licht“ ein, welches sogar die jüngsten Kindergar-
tenkinder laut und voller Begeisterung mit sangen. In einem von den Vorschul-
kindern vorgetragenen Sing-Spiel wurde sehr anschaulich die Geschichte des 
Sankt Martin vorgeführt. Im Anschluss daran erfuhren die Kinder noch mehr 
Details rund um die Geschichte der Mantelteilung. Martin war ein Soldat der 
römischen Armee und in Frankreich stationiert. In einem sehr harten Winter mit 
vielen Kälte- Opfern traf er am Stadttor von Amiens auf einen sehr armen und 
unbekleideten Mann. Selbstlos teilte Martin seinen Mantel und gab dem Bettler 
eine Hälfte davon. Als Christ sah sich Martin nicht weiter in der Lage dem Militär 
zu dienen und eine Waffe zu tragen. Lange musste er auf seine Entlassung aus 
dem Militärdienst warten. Nach der Taufe durch den Bischofs Hilarius wurde 
er auch dessen Schüler, um die Priesterweihe anzustreben. Schließlich wurde 
Martin zum Bischof von Tours ernannt. Am 11. November jeden Jahres feiern 
wir daher den Namenstag des Heiligen Martin. 

Aufgrund des schlechten Wetters wurde der für draußen geplante Laternenum-
zug dann kurzerhand in die Kirche verlegt. Alle Kinder durften mit ihren Laternen 
durch die dunkle Kirche der Pastoralreferentin folgen und singend um den Altar 
laufen. So kamen sie doch noch in den Genuss ihre tollen, selbstgebastelten 
Laternen stolz allen Anwesenden vorzuführen und einige der gelernten Lieder 
zu singen. Anschließend wartete vor der Tür noch eine Überraschung, es gab 
für alle köstliche Martinsbrezeln. 
Und so wurden zum Gedenken an Sankt Martin dieses Mal nicht die Straßen 
durch die Laternen erhellt, sondern die Kirche, was den Kindern mindestens 
genauso viel Spaß gemacht hat. 

Ein großer Dank gilt den Erzieherinnen des Kindergartens St. Raphael. Sie haben 
wochenlang mit den Kindern Laternen gebastelt und ihnen zahlreiche Lieder 
rund um St. Martin und das Laterne laufen näher gebracht. 
 
Anne-Kathrin Schütz 
Monika Gibson 

Tagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle EningenTagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle Eningen

Achalm - TigeR 
Duftender Teepunsch und leckere Hotdogs warteten am Montag, 07. November 
auf die Achalm-TigeR-Kinder und Eltern zum alljährlichen Laternenfest. 

 



12  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 18.11.2016  Nr. 46

Nach der kleinen Stärkung in gemütlicher Runde wurden die Lichter der selbst-
gebastelten Laternen angezündet. Singend und gut gelaunt liefen dann alle 
zusammen durch die Straßen auf der Wenge. Es war ein rundum gelungenes 
Fest bei dem alle viel Spaß hatten. 

OrtsjugendringOrtsjugendring

Zur Erinnerung: Mitgliederversammlung des OJR Eningen am 24. Novem-
ber 
Am Dienstag 22.11.2016 sind alle Mitglieder des OJR Eningen e.V. und Interes-
sierte um 20:00 Uhr zur Mitgliederversammlung des Vereins in die Hauptstraße 
19 (Jugendhaus) eingeladen. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Rückblick
 • Vorplanung (Zeitpunkt, Zeitraum ...)
 • Ferienprogramm 2016
 • Zahlen und Fakten, Spektrum der Art der Veranstaltungen
 • Geänderte Öffnungszeiten - Rückmeldungen
 • Beteiligung von Einzelpersonen, Vereinen, Institutionen
 • Abschlussfest
 • Rund ums Gelände / Arbeitseinsätze
 • Beteiligung beim Dorffest
 • Berlin für junge Mitarbeitende
3.  Ausblick
 • Gelände Gewann Winterhalde
 • Ferienprogramm 2017
4. Informationen aus dem Hausi-Treff 
5. Überlegungen zu einer Satzungsänderung (§ 15) 
6. Sonstiges 
7. Termin Jahreshauptversammlung 
 

Es wäre schön, wenn viele Mitglieder Zeit hätten, um an der diesjährigen Mit-
gliederversammlung im Herbst teilzunehmen. (Ingrid Schaar) 

JugendbüroJugendbüro

Wieder Kinderfi lm beim Film Club im Kult´19 
Am Freitag 25. November - Filmstart ist um 14.30 Uhr !!! 
Es ist bald wieder so weit. Nächsten Freitag zeigen wir wieder einen guten 
Kinofi lm - „Alles steht Kopf“ bei uns. Nähere Infos dazu fi ndet ihr auf dem Film 
Club Flyer. Natürlich bieten wir auch wieder Popkorn an. Und wir haben einige 
schön bequeme Stühle besorgt, damit der Kinospaß noch besser rüber kommt. 
Na dann wieder bis zum Freitag. Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Kein Stage Club Konzert am 18. November!!! 
Leider mussten wir das vorgesehene Rockkonzert im Kult´19 kurzfristig absa-
gen. Für zwei ausfallende Bands konnten wir auf die Schnelle keinen adäquaten 
Ersatz fi nden. 
Das letzte Stage Club Konzert in diesem Jahr wird dann am Freitag 9. Dezember 
stattfi nden. 
 

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Seniorenzentrum St. ElisabethSeniorenzentrum St. Elisabeth

Mobile Bücherei für das Seniorenzentrum St. Elisabeth 
Dank einer großzügigen Spende der Fa.Berisha, Fenster und Rolläden, in Höhe 
von 500,-- € konnten wir einen Bücherwagen anschaffen. Seit vergangenen 
Donnerstag ist Frau Eichler mit ihm einmal wöchentlich im Haus unterwegs und 
verleiht Romane, Bildbände, Zeitschriften und Hörbücher. Hocherfreut war ein 
Bewohner bei der „Einweihungsfahrt“, als er ein Buch seines Lieblingsschrift-
stellers Ken Follet fand, das er noch nicht kannte. Weitere Überraschungsfunde 
könnten folgen. 
 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1937/38 
Am Freitag, 25. November ( nicht Mittwoch ) trifft sich der Jahrgang um 16 Uhr 
im Schützenhaus in Eningen zur Festlegung des Programmes 2017, danach 
gemütliches Zusammensein. 

Jahrgang 1950/51 
Info Monatstreff November 2016
Am Samstag, 26.11.2016 treffen wir uns auf dem Eninger Weihnachtsmarkt 
um 15:00 Uhr am Stand beim Eninger Gesangverein zu „Glühwein, Gutsle und 
Überraschung“ 

Schulkameradschaft 1952 

Wanderung in den Weinbergen 
Gut gelaunt trafen sich die Schulkameraden zu einer kleinen Wanderung beim 
Parkplatz an der HAP-Grieshaber-Halle in Eningen. In Fahrgemeinschaften fuh-
ren wir nach Neuhausen zur Kelter und stellten dort die Autos ab. 
Der Wettergott meinte es gut mit uns, sogar die Sonne ließ sich sehen. Unser 
„Wanderführer“ Roland Sauter führte uns kreuz und quer durch die Weinberge 
und wir genossen immer wieder die schöne Aussicht. Ganz oben angekommen 
machten wir an einer „langen Bank“ eine kurze Rast um die Aussicht zu genießen 
und ein Gruppenfoto zu machen. 
Dann ging es weiter zum Naturfreundehaus Falkenberg und legten dort eine 
Pause ein, denn nun hatte jeder Durst oder Hunger bzw. auch beides. 
Nach dieser Stärkung traten wir zusammen den Rückweg an, dieses Mal nahmen 
wir den kürzesten Weg hinunter zur Neuhauser Kelter. 
Wieder in Eningen zurück fuhren wir zum Ausklang des Tages und zum Abend-
essen ins Gasthaus Bruckstüble. Alle waren sich einig, dass es ein schöner 
harmonischer Tag gewesen ist. 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Was ist denn fair?
Weltgebetstag 2017
Am 3. März 2017 wird weltweit in evangelischen, ka-
tholischen, evangelisch-methodistischen und anderen 
freikirchlichen Gemeinden der  Gottesdienst zum Welt-
gebetstag  gefeiert. Jedes Jahr erarbeiten Frauen eines 
anderen Landes die Liturgie dieses Gottesdienstes. 
Für den Weltgebetstag 2017 sind Frauen von den Philip-
pinen für die Liturgie verantwortlich. Die Christinnen aus 
dem bevölkerungsreichsten christlichen Land Asiens haben den Gottesdienst 
mit der Frage „Was ist denn fair?“ überschrieben. Denn trotz ihres natürlichen 
Reichtums sind die über 7.000 Inseln der Philippinen geprägt von krasser Un-
gleichheit. Viele der über 100 Millionen Einwohner leben in Armut. Wer sich für 
Menschenrechte, Landreformen oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten 
gefährlich. 
Auch in Eningen wollen wir diesen besonderen Gottesdienst am 3. März 2017 
mitfeiern. In verschiedenen Veranstaltungen soll zuvor über die Liturgie und 
das Land informiert und der Gottesdienst gemeinsam vorbereitet werden. Das 
erste Treffen dazu fi ndet am Mittwoch, den 23. November 2016 um 20:00 Uhr 
im Andreasgemeindehaus in der Hauptstraße 66  statt, die weiteren nach 
Absprache im Januar/Februar 2017. 
Wenn Sie Interesse und Zeit haben, sich mit diesem interessanten Land zu 
beschäftigen, und Freude daran haben, den Gottesdienst mit vorzubereiten, 
sind Sie herzlich dazu eingeladen – auch wenn Sie noch nie dabei waren. (FF) 
 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. Lukas 12,35 
 
Freitag, 18.11. 
18.30 Konzertlesung „Leben an der Grenze des Lebens“ mit Ingeborg und 

Friedemann Treutlein, Andreasgemeindehaus 
 
Samstag, 19.11. 
 9.00-
16.00 Begegnungstag der Diakonie zum Thema: „Chance einer lebendigen 

Nachbarschaft im Wohnquartier“ – Andreasgemeindehaus (siehe 
Artikel) 

 
Sonntag, 20. November– Ewigkeitssonntag 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche, danach Adventskalender Sonderver-

kauf des Weltladen (siehe Artikel) 

10.00 Gottesdienst für „Minis“, Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreas-
kirche 

14.30 Gedenkgottesdienst, Friedhofshalle (Eißler / Posaunenchor) 
19.30 Offener Abend mit Anatoli Uschomirski: Gottes Bund mit Israel und 

sein Weg mit den Völkern“, Johanneshaus (siehe Artikel) 
 
Montag, 21.11. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Buben- und Gemischte Jungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 22.11. 
16.00 Gottesdienst, St. Elisabeth (Lück) 
19.00 Mittendrin-Team-Besprechung für 2017, Johanneshaus (siehe Artikel) 
 
Mittwoch, 23.11. 
14.30/
16.00 Konfi rmandenunterricht mit Exkursion - nach Absprache 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche, Untergeschoss 
20.00 Ökumenische Weltgebetstags-Vorbereitung, Andreasgemeindehaus 

(Kleiner Saal) – siehe unter Rubrik Ökumene 
 
Donnerstag, 24.11. 
17.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
19.00 – 
21.00 Präventions-Seminar für Kinder- und Jugend-Mitarbeiter, Johannes-

haus 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 25.11. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
19.30 Literaturkreis über Botho Strauß‘ „Herkunft“, Andreasgemeindehaus 
 
Samstag, 26.11. 
Zwei Stände der evangelischen Kirchengemeinde auf dem Weihnachtsmarkt: 
Weltladen und Konfi rmanden 
17.15 Lichter-Andacht und Klangskulptur des Posaunenchors auf dem 

Rathausplatz 
 
Sonntag, 27. November – Erster Advent – Beginn des neuen Kirchenjahrs 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Lück und Kirchenchor) 
10.00 Kinderkirche, Bibelentdecker, Andreaskirche UG 
10.00 Kinderkirche, Johanneshaus – Proben fürs Krippenspiel 

Gottesdienst für Minis 
Wie beim vergangenen „Mini“-Gottesdienst geht 
es am 20. November auch um eine Geschichte, die 
nicht in der Bibel steht. Es ist die Geschichte vom 
heiligen Sankt Martin. Martin sollte schon als Kind 
fl eißig das Kämpfen üben, um mal ein guter Soldat 
zu werden. Aber das hat ihm gar keinen Spaß 
gemacht. Er musste aber seinem Papa gehorchen 
und so hat es noch viele Jahre gedauert, bis Martin 
endlich machen konnte, was er für richtig hielt: andern helfen. 
Manuela Weinmann und Claudia Wienss haben den Gottesdienst für euch vor-
bereitet und freuen sich auf euer Kommen. Wir beginnen um 10 Uhr – zusammen 
mit den Erwachsenen – in der Andreaskirche. 

Adventskalender im Weltladen 
Am Sonntag, den 20. November bietet der Welt-
laden wieder einen Sonderverkauf für Advents-
kalender an. Diese sind mit hochwertiger und 
fair gehandelter Bio-Schokolade gefüllt. Das 
Bildmotiv hat ein Maler aus Brasilien entworfen. 
Das Bild stellt die Geburt Jesu in den Leben-
salltag der Menschen im Nordosten Brasiliens. 

Gedenkfeier für die Verstorbenen des 
Kirchenjahrs 
Am Ewigkeitssonntag sind trauernde Menschen, die sich in diesem Jahr von An-
gehörigen und Freunden verabschieden mussten, in den Gedenk-Gottesdienst 
eingeladen. Darin wird der Verstorbenen namentlich gedacht, die in diesem 
Kirchenjahr hier bestattet wurden beziehungsweise zu unserer Kirchengemein-
de gehörten. Beginn ist um 14.30 Uhr in der Aussegnungshalle des Friedhofs. 
Pfarrer Eißler hält den Gottesdienst, unterstützt vom Posaunenchor. 
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Offener Abend 
„Gottes Bund mit Israel und die Völker“ 
Dazu spricht am Sonntag, 20. November um 
19.30 Uhr im Johanneshaus, Hölderlinstraße 16, 
Anatoli Uschomirski. Als Sohn jüdischer Eltern 
wuchs er in Kiew in einer streng atheistischen 
Umgebung auf. Heute ist er Pastor einer jüdisch-
messianischen Gemeinde in Stuttgart. 
Mit „Bund“ wird in der Bibel das Ver hältnis zwi-
schen Gott und dem Volk Israel beschrieben, wie 
es in der sogenannten Bundesformel festgehal-
ten ist: der HERR ist der Gott Israels, Israel ist das 
Volk des HERRN (5. Mose 26,17-18). 
Durch den Bundeschluss entsteht zwischen den 
Partnern des Bundes eine Beziehung, die von gegenseitiger Treue und Zuge-
hörigkeit geprägt ist. 
Welcher Bund bleibt gültig und welcher Bund wird als erfüllt betrachtet? 
Welchen Bund hat Gott mit Israel und welchen mit Christen geschlossen? 
Auf diese Fragen soll in diesem spannenden Vortrag eingegangen werden. 
Herzliche Einladung!
Die APIs – Evangelischer Gemeinschaftsverband Württemberg 

I-AAAAAAAH! I-AAAAAAAH! I-AAAAAAAH! 
So macht der Esel. 
Aber was hat der denn hier zu schreien? 
„I-AAAAAAAH! Na hör mal! Und wie ich hier was zu schreien habe. Immerhin war 
ich dabei ... damals, als die Geschichte war mit Maria und Josef und dem Je-
suskind. Da hatte ich Grund zu schreien. Erstmal überhaupt nicht vor Freude ...!“ 
Hast du dir eigentlich schonmal gefragt, was sich der Esel gedacht hat, als seine 
Futterkrippe besetzt wurde? 
Als da plötzlich Babygebrüll im Stall war? 
Als viele und immer noch mehr Menschen kamen? 
I-AAAAAAAH! Der Esel hat ganz schön was zu erzählen! 
Wenn du wissen möchtest, was das ist, dann komm vorbei und schau es dir an! 
Am 27. November 
um 10 Uhr  im Johanneshaus (Hölderlinstraße 18). 
Du wirst schon sehen, dass der Esel gar nicht so ein Esel ist... 
Das wollen wir dann allen großen und kleinen Menschen beim Gottesdienst an 
Heilig Abend (24. Dezember, 15.30 Uhr) zeigen. 
Keine Angst – ihr müsst nichts auswendig lernen. 
Das einzige, was ihr braucht, ist gute Laune und Lust auf die Weihnachtsge-
schichte. 
Also: komm! Wir freuen uns auf dich! 

Es weihnachtet bald sehr... 
...in der Kinderkirche und bei den Bibelentdeckern 
der Andreaskirche. 
Am kommenden Sonntag, dem 20. November, wird 
es bereits um das diesjährige Krippenspiel gehen. Es 
soll dann im Familiengottesdienst um 17 Uhr in der 
Andreaskirche am Heilig Abend aufgeführt werden. 
Dafür werden wieder Mitwirkende für ganz unter-
schiedliche Rollen und Aufgaben gesucht. Am kom-
menden Sonntag werden wir in der Kinderkirche sogar schon mit dem Basteln 
von Windlichtern, die wir beim Stück brauchen, beginnen. 
Auch die Bibelentdecker (alle ab der 5. Klasse) sind herzlich eingeladen, denn 
auch für sie gibt es passende Rollen! 
Auch wer noch nie in der Kinderkirche oder bei den Bibelentdeckern war, ist 
herzlich willkommen. Wir treffen uns immer sonntags um 10 Uhr in den Räumen 
unter der Andreaskirche. 
Am 1. Advent wird endgültig festgelegt, wer welche Rolle übernimmt. 
Wer Rückfragen hat, kann sich gerne per mail (schaar-eningen@gmx.de) oder 
telefonisch (88479) bei Ingrid Schaar melden. 

Jahresplanung Mittendrin-Gottesdienst 2017:
Wer Lust hat, im kommenden Jahr an unserem dreimal 
im Jahr im Johanneshaus stattfi ndenden, außergewöhn-
lichen Gottesdienst mit Band und Kreativteil mitzuwir-
ken, ist herzlich zur Jahresplanung 2017 am Dienstag, 
22. November, um 19 Uhr im Johanneshaus eingeladen.
Für das Team: Andreas Wienss  

Zur Erinnerung:  Seminar für Mitarbeitende am 24.11. im Johanneshaus 
 „Gewalt darf keine Chance haben“ Unter diesem Titel bietet das Evangelische 
Jugendwerk Reutlingen (ejr) einen Seminarabend sowohl für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit, als auch für alle weiteren Ver-
antwortlichen in der Kirchengemeinde, an. 

Inhalte des Seminars sind zum einen Sensibilisierungsübungen, um sich dem 
Thema über die Wahrnehmung von Nähe und Distanz zu nähern. Grundsätz-
liche Informationen zum Thema (sexualisierte) Gewalt gehören ebenso dazu wie 
konkrete Hilfestellungen.
Außerdem wird die Anwendung einer Selbstverpfl ichtungserklärung bzw. die 
Einsichtnahme in das erweiterte Führungszeugnis thematisiert. 

Der Abend wird gestaltet von Jennifer Hölz und Pétur Thorsteinsson. (Dauer: 
19 -21 Uhr) 

Es wäre schön, wenn möglichst viele Mitarbeitende dieses wichtige Seminar 
besuchen können und Zeit dafür fi nden. 

Literaturkreis  
Die Lektüre des Literaturkreises sind die Erinnerungen von Botho 
Strauß an seine Kindheit und Jugend unter dem Titel „Herkunft“ 
– und vor allem eine Hommage an seinen Vater. Zum Austausch 
darüber lädt der Kreis auf Freitag, 25. November, ins Andreasge-
meindehaus ein (Clubraum). Leitung und Auskunft bei Heidemarie 
Eckle. 

Jugendgottesdienst, Übernachtung und Weihnachtsmarkt-Basteln
Müde aber glücklich waren die Jugendmitarbeiter der evangelischen Kirchen-
gemeinde Eningen am vergangenen Samstagmittag. Stolz konnten sie auf 20 
Stunden (fast) pausenlosen Einsatz zurückblicken. Drei Veranstaltungen hatten 
sie aneinandergereiht: Jugendgottesdienst mit anschließendem Filmabend, 
Übernachtung für Konfi rmanden im Andreasgemeindehaus und Bastelaktion 
der Konfi rmanden und Eltern für den Weihnachtsmarkt. 
Drei Begegnungen standen im Mittelpunkt der Predigt im Jugendgottesdienst. 
Anhand von dem, wie Jesus dem Zachäus, den Emmausjüngern und der Frau 
am Jakobsbrunnen begegnete, wurden Beispiele und Schlussfolgerungen für 
das Leben der Gottesdienstbesucher gezogen. Dreimal wurde die Predigt von 
Konfi begleitern unterbrochen. Hier griffen sie jeweils Situationen aus dem eige-
nen Leben im Horizont der biblischen Geschichten auf und versuchten somit, die 
Zuhörer für das innerliche Mitmachen zu motivieren. Mit neuen und bekannten 
Liedern und einer ansprechenden Raumgestaltung, für die eigens 30 Spiegel 
ausgeliehen wurden, gelang es dem Team, eine jugendgerechte Atmosphäre in 
der Kirche zu schaffen. Auch die Mitmachaktionen am Ende des Gottesdienstes 
kamen bei den Konfi rmanden gut an. Viele nahmen sich Zeit, am Fürbittenspiegel 
ihre Gebete zu formulieren. 
Mit Freude und Elan gingen die Konfi rmanden, Konfi begleiter und engagierte 
Eltern an die Bastelaufgaben am Samstagvormittag. In sieben verschiedenen 
Bastelgruppen entstanden hochwertige Artikel die am Samstag vor dem er-
sten Advent auf dem Eninger Weihnachtsmarkt zur Finanzierung der Jugend-
referentenstelle verkauft werden sollen. 
Wer gerade nicht basteln wollte, konnte auch im Garten mithelfen: Gleichzeitig 
war ein großes Team rund um die Andreaskirche und das Gemeindehaus tätig. 
Bäume wurden gestutzt, Hecken geschnitten, Laub zusammengekehrt und das 
Außengelände auf Vordermann gebracht. 
Pétur Thorsteinsson 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 20. November 
10.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (Laienpredigerin Sonja Digel) und 

Sonntagschule, anschließend Kirchenkaffee 
 

Montag, 21. November 
20.00 Chorprobe 
 
Dienstag, 22. November 
17.15 Jungschar „Achalmstürmer“ 
 
Mittwoch, 23. November 
15.30 Kirchlicher Unterricht in der Erlöserkirche in Reutlingen 
 

Freitag, 25. November 
19.30 Teeniekreis 
 

Sonntag, 27. November 
10.00 Gottesdienst zum 1. Advent (Pastor i.R. Joachim Seidel) und Sonn-

tagschule, anschließend Kirchenkaffee 
 



15Nr. 46    Freitag, 18.11.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Einladung zum Mitsingen 
Mit Blick auf die Feiertage übt ab dieser Woche wieder regelmäßig der Chor. 
Es werden Chorlieder für den Gottesdienst am Heiligen Abend (24.12. um 18 ) 
eingeübt. Neue Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 
 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 19. November 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 20. November 2016  
 9.30 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den Pfadfi ndern 
anschl. Eninger Sonntagsmatinee im Martinussaal 
15.00 Katechese der 2.Klässler im Gemeindehaus St. Peter und Paul 
18.00 Benefi zkonzert mit Jugendchor und Jazzensemble in der Liebfrauen-

kirche 
 
Montag, 21. November 2016 
19.30 Kirchenchor: Hauptversammlung und Jahresplanung im Martinussaal 
 
Mittwoch, 23. November 2016 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Die Sakramente 
 Thema: Die Krankensalbung: Von der „letzten Ölung“ zur Krankensal-

bung 
20.00 Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag 2017 
 im ev. Andreas-Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 24. November 2016 
16.30 Erstkommunion: Komm-Mittag zum Advent im Martinussaal 
16.30 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Freitag, 25. November 2016 
Generation Ü40: Filmabend 
 
Samstag, 26. November 2016 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 27. November 2016 – 1. Advent 
 9.30 Eucharistiefeier zum Kinder-Familien-Sonntag zum 1. Advent 
anschl. Kirchkaffee auf dem Kirchplatz 

Pfarrbüro nicht besetzt 
In der Zeit vom 11. – 18. November 2016 ist das kath. Pfarrbüro in Eningen 
nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an das kath. 
Pfarrbüro St. Wolfgang in Reutlingen, Tel. 07121/490255. 

Jugendgottesdienst 
Der Christkönigssonntag ist in unserer Diözese auch der Jugendsonntag. 
Aus diesem Anlass wird der Sonntagsgottesdienst in Eningen am 20.11. um 9.30 
Uhr als Jugendgottesdienst von den Pfadfi ndern mitgestaltet. 
Wir laden herzlich ein. 

Generation Ü40 im Kino 
Am Freitag, den 25.11.2016, trifft sich die Generation Ü40 zu einem Film-Abend 
in der „Erzählstube“ Kino. 
Eindrücke und Erfahrungen können anschließend bei einem „Absacker“ aus-
getauscht werden. 
Neue Interessierte sind wie immer willkommen! - Weitere Informationen bei C. 
Wendt-Lamparter (Tel. 585 331; claudia.wendt-lamparter@drs.de 

Frühschicht im Advent 
Was zeichnet eigentlich die Adventszeit aus?
Ist es das Suchen nach den passenden Geschenken?
Das Backen von Weihnachtsplätzchen und das Dekorieren der Wohnräume mit 
allerlei weihnachtlichen Kerzen, Sternchen und Tannenzweigen? 
Wir denken – nicht nur. Eigentlich nur am Rande. 
Adventszeit, eine Zeit des Wartens; eine Zeit des Erwartens. 
Herzliche Einladung zur Frühschicht im Advent 
am Mittwoch, 30.11.2016, 06:00 Uhr in der kath. Liebfrauenkirche 
Nach der Frühschicht gibt es die Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück im 
Gemeindesaal. 
 

Vortrag 
Im Rahmen der monatlichen Sonntagsmatinee der katholischen Kirchengemein-
de Eningen fi ndet am 20.11. 2016 ein Vortrag zum Thema

„Ankerpunkt für Europa - Orientierungspunkt für die Kirche - Der heilige 
Martin von Tours“
Domkapitular Werner Redies aus Rottenburg wird Leben, Wirken und anhaltende 
Bedeutung des prominenten Heiligen beleuchten, dessen Jahrestag am 11.11. 
begangen worden ist.
Die Matinee beginnt um 10.30 Uhr im Martinussaal der Katholischen Kirche, 
Hegelweg 12 in Eningen. Für Bewirtung und Kinderbetreuung ist gesorgt. 

Geistliche Abendmusik 
Zu einem Konzert mit Werken u.a. von Durufl é, Gjeilo, Romani und Waver lädt 
die katholische Kirchengemeinde am kommenden Sonntag, den 20. November, 
um 18.00 Uhr in die Liebfrauenkirche ein. Das junge Ensemble der Leonhard-
schöre und das Reutlinger Jazzensemble werden diesen Abend zugunsten des 
Orgelprojektes der Kirchengemeinde gestalten.
Herzliche Einladung! 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

 
Sonntag, 20. November 2016, Totensonntag 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksapostel Ehrich in Reutlingen, Dürrstr. 15 
15.00 Auftritt des Männerchors im Seniorenheim Martha-Maria in Lichten-

stein-Honau 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt. 
 
Montag, 21. November 2016 
18.30 Friedensgebet am „Baum der Religionen“ an der Stadthalle Reutlin-

gen 
 
Mittwoch, 23. November 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 24. November 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
 

Freitag, 25. November bis Sonntag, 27. November 2017 
Konfi -Freizeit auf dem Lochen 
 
Sonntag, 27. November 2017, 1. Advents-Sonntag 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
11.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Montag, 28. November 2016 
18.30 Friedensgebet am „Baum der Religionen“ an der Stadthalle Reutlin-

gen 
 
Mittwoch, 30. November 2016 
20.00 Gottesdienst 
20.00 „Fresh-up“ Gottesdienst mit der Jugend in Pliezhausen 
 

Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Donnerstag, 24.11.16 
20 Uhr Tauschabend im Gemeinderaum der ev. Andreaskirche. 
 Gäste sind immer willkommen. 
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DRKDRK

Erste Hilfe Lehrgang: 
„Richtig helfen können - Ein gutes Gefühl!“ Dieser Lehrgang 
liefert Ihnen die Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei 
nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf. 
Der Erste Hilfe Lehrgang richtet sich an Führerscheinerwer-
ber, Übungsleiter in Sportvereinen, betriebliche Ersthelfer 
und an Erste-Hilfe Interessierte. 
 
Dann machen Sie beim nächsten Erste-Hilfe-Lehrgang 
mit 
19.11.2016 09:00 - 16:30 Uhr 
 
Teilnahmegebühren: 30 Euro
Wo: Schillerstraße 67, 72800 Eningen 
 
telefonische Anmeldung bei Christiane Merz 07121/81519, 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder Email an erste-hilfe@drk-eningen.de 
 
oder kommen Sie einfach vorbei. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

HAP Grieshaber und die Schwäbische Alb 
 
 
Jeden 1. Sonntag im Monat ist die Ausstellung von 14 – 17 Uhr in der HAP 
Grieshaber Halle (Oberes Foyer), Eningen, Betzenriedweg 24 geöffnet. 
Nächste Öffnung Sonntag 4. Dezember 2016 
Der Förderverein Eninger Kunstwege e.V. hat aus Beständen der Gemeinde 
Eningen eine ständige Ausstellung eingerichtet, die seit August andere 
Werke zeigt. 
Es sind neben Holzschnitten aus verschiedenen Epochen wie z.B. der Zyklus 
„The Swabian Alb“ und spätere Holzschnitte mit Albthemen, auch Leihgaben 
von privaten Sammlern und der Familie Grieshaber ( Urkunden und persönliche 
Gegenstände) zu sehen. 
Auch der Bühnenzwischenvorhang aus dem Ballett „Feuervogel“ ist als Leihga-
be des Nationaltheaters Mannheim zu bewundern. 

Nur für kurze Zeit sind ausgestellt: 
Bemaltes Nachtkästchen von Riccarda Gregor-Grieshaber 
Und für drei Monate ist zu sehen: 
Vitrine mit Webmuster für den Parament des Rednerpults „Himmelsleiter“ 
in der Friedhofhalle Eningen. Gefertigt wurde es nach einem Entwurf von HAP 
Grieshaber durch das Atelier für Bildweberei Getrud Bernhardt in Reutlingen 
im Jahr 1972. 
Renate Reihle-Modschiedler, damals Praktikantin beim Atelier Bernhardt, be-
wahrte die Versuchs- und Farbmuster auf, die interessante Einblicke in Technik 
und Machart dieses Wandteppichs geben. 
 

Der Teppich von HAP Grishaber in der Friedhofhalle Eningen

Vor dem Rathaus sehenswert - die Plastik von Susanne Immer

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
 
Volkstrauertag 
Am vergangenen Sonntag gestalteten Frauen- und Männerchor wieder den 
Gottesdienst zum Volkstrauertag - dieses Jahr mit Pfarrer Johannes Eßler - mit. 
Anschließend ging es an das Ehrenmal vor der Andreaskirche zum weltlichen Ge-
denkakt. Neben dem Gesangverein war auch der Musikverein an der Gestaltung 
beteiligt. Die Rede in diesem Jahr hielt ebenfalls Pfarrer Eißler, unterstützt von 
Konfi rmanden. Sie erinnerten an die vielen Gefallenen der beiden Weltkrieger, 
aber auch aller anderer Kriege, sowie an Verfolgte, Minderheiten oder im Dienst 
für die Menschen Getötete. 
Besonders passend für den Anlass war das „Tebje pajom“ des gemischten 
Chores, gesungen auf Russisch und Deutsch. Übersetzt bedeutet der Text „Oh 
Herr, gib Frieden, den Frieden dieser Welt“. So verabschiedete man sich in der 
Hoffnung, dass dieses Lied wenigstens ein bisschen Wirkung zeigt. 
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Termine 
Montag, 21. November 2016 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 22. November 2016 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
 
Samstag, 26. November 2016 
9:00 Uhr Aufbau Männer 
10:00 Uhr  Aufbau music and more und Frauen nach Absprach 
12:00 Uhr Beginn des Eninger Weihnachtsmarktes 
19:00 Uhr Abbau music and more und Frauen 
19:30 Uhr Abbau Männer 
 
N I C H T  V E R G E S S E N 
Am  26. November beginnt um 12 Uhr der  Weihnachtsmarkt. Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder leckere Waffeln und Glühwein / Punsch. Und natürlich allerlei 
Gestricktes, Gebasteltes, Marmeladen, Essig, Öl, Liköre, Plätzchen und und und. 
Also wieder die ideale Gelegenheit für Wichtel- oder Nikolausgeschenke oder 
auch einfach, um sich selber eine Freude zu machen. 
 
Am 4. Dezember fi ndet in der Sankt Wolfganskirche wieder das Quempas-
singen statt; Beginn ist um 17 Uhr, der Eintritt ist frei. In diesem Jahr werden 
die Achalmfi nken und music and more vom Sankt Wolfgangschor und vom 
Männer-Doppelquartett aus St. Wolfgang unterstützt. Gemeinsam bringen die 
vier Klangkörper wieder die ganze Kirche zum klingen - die ideale Einstimmung 
auf die Adventszeit und eine Möglichkeit, für gut eine Stunde den vorweihnacht-
lichen Stress zu vergessen. 
 
Am 6. Dezember - passend zu Nikolaus - gestalten die Achalmfi nken den 
Lebendigen Adventskalender  vor dem Rathaus. Schauen Sie einfach vorbei. 
 
Und am 4. Advent (18. Dezember) ist wieder das weihnachtliche Musizieren 
von Musik- und Gesangverein in der Andreaskirche und anschließend Leben-
diger Adventskalender mit dem Posaunenchor. Mehr gibt es eigentlich nicht 
zu sagen, denn diese Kombination hat sich mittlerweile schon zu einer festen 
Größe in Eningen entwickelt. 

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Impressionen des Mitglieder-Events „Extremsport, Beruf und Gesundheit 
sind ganz eng“  
Mitglieder des Gesundheitsforums Eningen trafen sich zu einer gemein-
samen Veranstaltung mit der Unternehmerrunde Reutlingen, welche durch 
APROS Consulting & Services organisiert und veranstaltet wurde. 
 

An diesem Abend ging es um die Verknüpfung von Selbstmotivation, Gesundheit 
und Beruf. Ein Thema, welches in der heutigen Zeit selbstverständlich hochin-
teressant ist und in den Zeitgeist passt. 
Knapp 25 Teilnehmer der beiden Gremien, lauschten gebannt, den Impulsvorträ-
gen der beiden Reutlinger Referenten Gerber und Bürkle. Zwei Vorträge, von zwei 
unterschiedlichen Menschen und doch mit der gleichen Botschaft – Gesundheit, 
Sport und Motivation sind ganz eng. 
Extremsportler und IT-Berater Bernd Gerber, nimmt seine Zuhörer mit – mit auf 
eine spannende Reise seiner mentalen Entwicklung. Ultramarathons mit über 
100 Kilometern bis hin zu 24 Stundenläufen. Als überzeugter Barfußläufer na-
türlich barfuß oder in Barfußschuhen. Gerber lässt sein Publikum teilhaben an 
dem, was sein Antrieb ist, aus einem Hobby eine Mission zu machen. 
Ein kurzer Einblick in die Anatomie der Füße lässt erahnen, was falsches Schuh-
werk und Gang für die körperliche Gesundheit bedeuten. Anschließend gab es, 
für die Mitglieder die Möglichkeit einer persönlichen Fußanalyse, welche mit 
einer Softwareunterstützten Fußdruckmessplatte durchgeführt wurde. 
 
Sabine Bürkle, wagte in Reutlingen einen berufl ichen Neuanfang mit Ihrem 
VIVOBAREFOOT Concept Store. Als überzeugte Barfußläuferin,Trainerin und 
Coach brachte sie als Neu-Unternehmerin aus Eigeninitiative die Barfußschuhe 
nach Reutlingen. Sie berichtete offen und ehrlich von den Dingen, die Sie in 
dieser Zeit der Geschäftsgründung beschäftigten, von Zweifeln, Ängsten und 
Niederlagen, die Sie durchlebt hat. Aber auch von Zuspruch und Unterstützung 
durch Menschen, die Sie in dieser Phase begleitet haben und wie wichtig der 
eiserne Wille, nicht aufzugeben, ist. Das Publikum konnte viele Anregungen 
mitnehmen und spüren, wie wichtig es ist, an sich und seine Ideen zu glauben. 
Sie hat es geschafft – innerhalb eines knappen Jahres hat sie ihren eigenen 
Barfuß-Laden gegründet. 
Mit den Erfahrungen und Diskussionen des Abends ist nun bereits ein Vortrag 
für die Bürger der Region speziell zum Thema Fußgesundheit und Bewegung 
in Planung. Vielleicht wird es sogar eine Veranstaltung in Verbindung mit einem 
kleinen Gesundheitstag in Reutlingen geben- man kann gespannt sein. 

Mehr Infos zum Abend unter: 
http://news.blog.apros-consulting.de/apros-unternehmerrunde-reutlin-
gen-event-extremsport-barfusslaufen-und-motivation-im-beruf/ 
 
und immer Aktuelles unter www.gesundheitsforum-eningen.de 

Sabine Bürkle von VIVOBAREFOOT Concept Store Reutlingen bei Ihrem an-
schaulichen Vortrag

 Extremsportler Bernd Gerber – Vortrag in Barfuß

Einige der interessierten Event-Teilnehmer nach der Fußmessdruckanalyse
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Gewerbe- und Handelverein EningenGewerbe- und Handelverein Eningen

Jubiläumsadventskalender 
10. Lebendiger Adventskalender 2016 in Eningen unter Achalm vom 1. De-
zember bis 23. Dezember täglich um 18.00 Uhr vor dem Rathaus 
 
Das Programm steht fast, doch es fehlt uns noch an einem Abend ein 
Programm: 
am Samstag, den 17. Dezember 
Wer noch mitmachen möchte oder Infos braucht, schreibt am besten ein 
Mail an: info@auf-mass.de   
oder bespricht unseren AB unter 897871 
 
Wir freuen uns auf Ihre/Eure Meldung! 
An ein paar Abenden fehlen auch noch Paten aus den Reihen des GHV! 

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Sonderausstellung Modelleisenbahn 
Sonntag, 20.11.2016 von 11 - 17 Uhr im Heimatmuseum. 
 
Herzliche Einladung! 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 21.11.2016 
18.30 Uhr Tutti Probe 

Aktive Kapelle 
Dienstag 22.11.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

 
Samstag 26.11.2016 
11.00 Uhr Eröffnung Eninger Weihnachtsmarkt 

After Weihnachtsmarkt Party 
Der Musikverein Eningen lädt erstmalig zur After Weihnachtsmarkt Party am 
26.11.2016 ein. 
Lassen Sie Ihren Besuch auf dem Eninger Weihnachtsmarkt bei gemütlicher 
Stimmung in den Räumen des Musikverein ausklingen. Genießen Sie bei Glüh-
wein, einem leckeren Teller Gulaschsuppe und netter Gesellschaft den vorweih-
nachtlichen Abend. Der Musikverein freut sich über zahlreiche Gäste. 
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Musikverein Eningen e.V.

After-
Weihnachtsmarkt 

Party
26 November 2016November 20

Ab 19 Uhr

In den Räumlichkeiten n den Rä
des 

äumlichkeitenn Rä
ss Musikvereinsdes MusikvereiM
Achalmstr. 

nserei
r. r 6

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Narrenjugend der Eninger Häbles-Wetzer in der Kletterhalle in Reutlingen 
Das DAV Kletterzentrum war das Ziel am vergangenen Samstag für 11 Kinder 
der Eninger Häbles-Wetzer.
Mit ihren Betreuern Yvonne, Paul und Louisa war es ein Highlight im diesjährigen 
Jugendprogramm.
Etwas aufgeregt fi eberten die Kinder dem Klettern entgegen.
Nach einer kurzen Einführung durch das geschulte Personal der Kletterhalle, 
konnte es losgehen.
Um ein Gefühl für das Klettern zu bekommen war zuerst eine kleine Wand der 
Übungsort. Gut gesichert machten sich die Mädels und Jungs mit Eifer und viel 
Ehrgeiz an die Sache heran. Danach konnte man sich an der 15 Meter hohen 
Kletterwand emporhangeln, von einem Haltegriff zu dem nächsten. Auch für die 
Betreuer war es spannend, wer traut sich, wer hat die Kraft dazu.
Für alle Beteiligten ein sehr spannender aufregender Nachmittag.
Im Narrenstall gab es anschließend noch Pizza.
Den Betreuern darf an dieser Stelle ein großes Lob ausgesprochen werden 
und die Narrenjugend bedankt sich ganz herzlich für diesen erlebnisreichen 
Nachmittag. 

Ichthys Verein für Seelsorge, 
Beratung und Lebenshilfe e. V .

Kerzen ziehen im Arbachtal 
Die ehemalige Kegelbahn im Haus Aufbruch (ehemals „Rettichklause“, Vor 
dem Harret 1, 72800 Eningen) ist bereit. 14 Tage lang (vom 21. November bis 3. 
Dezember) stehen dort Kessel mit fl üssigem Bienenwachs. 

Das Team des Ichthys-Vereins freut sich in dieser Zeit (von 15 bis 19 Uhr und auf 
Anfrage - außer am Sonntag) über einzelne Besucher, die sich kurze und lange, 
dicke oder dünne Kerzen selbst ziehen wollen. Gruppen sind ebenfalls herzlich 
willkommen, sollten sich aber vorher anmelden. 
Die durch das Tropfen aus mehreren Schichten entstandenen Kunstwerke wer-
den nach Gewicht abgerechnet. Tipps und Anleitung werden gegeben, sodass 
auch Ungeübte und Anfänger leicht ein ein gutes Ergebnis erzielen. 
Die Gäste können sich und anderen damit etwas Gutes tun. Der Erlös der Aktion 
unter dem Motto „Event im Advent“ kommt bedürftigen Menschen zugute. In 
diesem Jahr ist Empfänger das „Young Moms Projekt“ von Pristin/The Habor. 
In der von der Offensive Junger Christen (OJC) geförderten Einrichtung werden 
alleinstehende junge Mütter aus St. Petersburg unterstützt. Sie lernen, Verant-
wortung für ihr Leben und das ihrer Kinder zu übernehmen und erfahren etwas 
über den Wert der Familie für ihre Zukunft. 
Rund 200 Besucher brachten dem Spenden-Projekt des Vereins im Vorjahr 2.000 
Euro. „Dafür sind wir sehr dankbar“, sagt Christa Schöler vom Verein Ichtys. Sie 
hofft auf ein ähnlich gutes Resultat in 2016. 
 
Zum Vormerken: 
Kerzenziehen 21.11. bis 3.12. (15 bis 19 Uhr) im Haus Aufbruch, 
Vor dem Harret 1, 72800 Eningen 
Kontakt, Info, Anmeldung: 
ichtys@haus-aufbruch.de 
[0176] 78 02 46 93 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im November 
Fr.,18.Nov. 16 Multivisionsschau im Johannishaus - „Alblandschaften„
 Beginn: 19.30 Uhr im Johanneshaus, Hölderlinstraße 16 
Sa.,19.Nov.16  Kinder-/Schülergruppe - Weihnachtsbasteln 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di.,22.Nov.16 Frauengruppe - Adventsbasteln 
 Beginn: 13.30 Uhr im Naturfreundehaus 
 Grünzeug, Dekomaterial, Werkzeug bitte mitbringen. 
 
Sa.,26.Nov.16 Informationsabend - Anregungen und Wünsche für die 
 Vereinsarbeit 
 Beginn: 19.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di.,29.Nov.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
 
Gäste sind wie bei allen unseren Veranstaltungen herzlich willkommen. 

Multivisionsschau „Alblandschaften“ 

Uracher Wasserfall

Kennen wir die Schwäbische Alb? Sicher doch: den Uracher Wasserfall, den 
Lichtenstein, den Hohenzollern, das Lautertal und andere Sehenswürdigkeiten. 
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Aber was macht die Landschaft der Schwäbischen Alb aus? Was ist für sie 
typisch oder sogar unverwechselbar? Ist es der Albtraufmit seinen Felsen 
und Aussichtspunkten? Sind es die weiten Hochfl ächen mit ihren Äckern und 
Wiesen? Sind es die Wacholderweiden? 
Zwei Jahre lang haben die Mitglieder der Fotogruppe der Eninger Natur-
freunde Landschaftsfotos der Schwäbischen Alb gemacht – zu allen Jah-
reszeiten, morgens und abends, in der näheren Umgebung von Eningen, im 
Donautal, auf der Ostalb und woanders. 
Die besten Fotos zeigt die Fotogruppe in einer Multivisionsschau mit dem Titel 
„Alblandschaften“ am Freitag, 18. November, um 19:30 Uhr im Johanneshaus 
in Eningen (Hölderlinstr. 16).  – Die Schau wird abgerundet durch Beiträge 
einzelner Mitglieder, zum Beispiel Luftbild-Fotos der Schwäbischen Alb oder 
eine Fotoreportage über den Köhler von Münzdorf. 
 
Die Eintrittspreise betragen für Erwachsene 6,00 €, Mitglieder der Naturfreunde 
4,00 €, Kinder bis 14 Jahre sind frei. 
 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Herbstabend im Wanderheim Eninger Weide 
Mit Ehrungen, gemeinsamem Singen und Musizieren wollen wir gemütlich das 
Wanderjahr ausklingen lassen. 
Im Wanderheim „Hans-Schenk-Haus“ gibt es den guten Zwiebelkuchen von 
Frau Gekeler und auch andere gute Speisen und Getränke. 
 
Wir laden dazu herzlich ein 
Samstag 19. November 2016 um 19.00 Uhr 
Ein kostenloser Bus fährt 
18.30 Uhr Haltestelle Wenge 
18.35 Uhr Haltestelle Eitlinger Straße 
18.40 Uhr Haltestelle Friedhof 
Rückfahrt gegen 23.00 Uhr 
hw 
 
So 04.12.  
Unser Programm im Dezember 
Nikolaus- Nachmittagswanderung
Start:  13.30 Uhr Rathaus.
 Gitta Dingler ( 8 75 01
Do. 15.12. Bewegliches Alter, Jahresabschlussfahrt
 zum Dominikanerinnenkloster Sießen, dort Besuch der
 Klosterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – Schwester 
 Maria Innocentia gewidmeten Saals. Abfahrt 13.00 Uhr Schiller-/
 Wengenstraße.
 Anmeldung bei D. Krause ( 8 33 68.
 D. Krause, HD Strobel  
Di. 27.12. Jahresabschlusswanderung

Stammtisch der Kegler 
Die „Kegelmänner“ des Albvereins treffen sich am Mittwoch, 23.11.2017, 18.00 
Uhr im Bruckstüble. 
 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV TT-News 
Kein Glück in der Pokalrunde 
TTC Ofterdingen II - SKV Eningen I  4 : 0 
Ganz so klar, wie es das Ergebnis erscheinen lässt, war die Sache am vergan-
genen Freitag, 11.11.2016, in Ofterdingen aber nicht. Bereits im ersten Spiel, 
Wilhelm gegen Rondthaler, verlor der Ofterdinger Wilhelm nach gewonnenem 
ersten Satz den zweiten Satz klar mit 5:11. Im dritten Satz dann eine unglück-
liche Niederlage für Rondthaler in der Verlängerung. Und fast ebenso knapp 
ging auch der vierte Satz, und damit der erste Punktgewinn, an Ofterdingen. 
Im zweiten Einzel ging Loth für den SKV gegen Mehl mit 1:0 in Führung, führte 
dann im zweiten Satz 4:8, verlor diesen aber noch überraschend. Auch die 
beiden folgenden Sätze gingen an den sehr konzentriert spielenden Gegner. 
Damit lag man bereits 2:0 hinten. Edelmann gegen Hild-Wandel, ein offenes 
und spannendes Spiel, aber leider hatte der Ofterdinger Edelmann gegen den 
stark spielenden Hild-Wandel stets die passenden Konter und baute damit die 
Ofterdinger Führung auf 3:0 aus. Jetzt lag es am Doppel, das vorzeitige Ende des 
Spiels zu verhindern. Aber Wilhelm/Mehl ließen gegen Loth/Hild-Wandel nichts 
mehr anbrennen, und sicherten dem TTC Ofterdingen mit einem 3:0 Erfolg den 
Endsieg. Der SKV konnte dem Gegner nur noch zum überraschend klaren 4:0 
Pokalspielerfolg gratulieren. 

SKV Eningen Damenfußball 
SKV Eningen siegt souverän mit 3:0 ( 1:0 ) gegen Granheim II 
Der Aufsteiger aus Eningen gewann am Sonntag gegen den SV Granheim II mit 
3:0 ( 1:0 ). 
Der SKV erwischte einen guten Start und ging bereits nach sechs Minuten durch 
Christina Bily mit 1:0 in Führung. Nach einem hohen Ball aus dem MIttelfeld 
nahm Bily den Ball an, drehte sich und erzielte mit einem 18 Meter Distanzschuss 
den Treffer. Nach diesem Treffer erspielte man sich weitere Chancen. In der 35. 
Minute war es Pia Dohrmann die nach einem Eckball den Ball nicht richtig traf. 
Das andere mal wurde ein Kopfball von Silvia van Staa auf der Linie geklärt. So 
ging es mit einem knappen, aber verdienten 1:0 in die Halbzeit. 
Nach dem Seitenwechsel fanden die Gäste dann besser in die Partie. Granheim 
spielte nun auch mutiger nach Vorne. Die zwingenderen Chancen hatte aber 
weiterhin die Heimmannschaft aus Eningen. Aber immer wieder war Schluss 
an der Torhüterin der Gäste, bzw. am Auslassen guter Einschussmöglichkeiten. 
Sara Aggar hatte nach 60 Minuten die Chance auf das 2:0, scheiterte aber an 
der Keeperin. In der 70. Minute war es Pia Dohrmann, die den Ball aus sehr 
guter Position neben das Tor setzte. Weitere fünf Minuten waren gespielt, als 
der Ball schön aus der eigenen Hälfte, bis hin in den 16er gespielt wurde, aber 
Natascha Zimmermann den Ball über das Gehäuse schoss. So dauerte es bis 
zur 77. Minute, ehe Kapitän Aline Lehner nach einem Eckball den Ball aus zehn 
Metern unter die Latte schoss und somit das beruhigende 2:0 erzielte. In der 
88. Minute keimte dann nochmal kurz Hoffnung auf. Nach einem Rempler im 
Sechzehner, entschied der Schiedsrichter auf Foulelfmeter zu Gunsten der Gä-
ste. Aber SKV-Torhüterin Dorothea Weinmann ahnte die Ecke und parierte den 
gut geschossenen Elfmeter. In der 90. Minute setzte sich dann Pia Dohrmann 
im Mittelfeld durch, dribbelte alleine auf das Gästetor zu und schob sicher zum 
3-0 Endstand ein. 
 
Mit diesem Sieg klettern die Eninger auf Platz fünf in der Tabelle. Das nächste 
Heimspiel fi ndet dann auf Grund von Totensonntag, kommenden SAMSTAG, 
um 17:00 Uhr im Arbachtal Eningen statt. Gegner ist dann die SG Griesingen. 
 

Torschützin Christina Bily

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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Mädchenfußball C-Juniorinnen 
Gelungenes Freundschaftsspiel 
12.11.2016 SKV Eningen - SGM Gomadingen 6:0 (0:0) 
 
Eigentlich waren wir spielfrei. Da Gomadingens Gegner die Mannschaft zu-
rückgezogen hatte, kamen wir spontan auf die Idee, ein Freundschaftsspiel 
auszutragen, besonders um denen, die bisher eher wenig spielten, mal richtig 
viel Spielzeit zu ermöglichen. Die Mädchen fanden‘s gut und dank des kurzfri-
stigen OKs der Gemeinde und des TSV konnte es auch losgehen. Die eisigen 
Temperaturen setzen den Zuschauern und Schiedsrichter Peter (Danke!) mehr zu 
als den Mädchen. Die erste Halbzeit war ziemlich ausgeglichen. In der zweiten 
Halbzeit fanden unsere Mädchen zu mehr Offensive und nutzten ihre Torchan-
cen. Besonderheiten? Stephanies erstes Tor in ihrer Fußballkarriere und Ilayda 
schoß ein Tor mit links. Das „zu NULL“ war allerdings schon schmeichelhaft, 
da auch Gomadingen einige hochkarätige Chancen hatte, aber nicht nutzen 
konnte. Gut gemacht, Louisa, Mala(2), Stephanie(1), Ilayda(1), Lara, Lara, Leoni, 
Nele(2), Anna und Martina. 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Wichtige Information für alle Vereinsmitglieder des TSV 1848 Eningen 
Ab dem 1. Januar 2017 gelten die Bestimmungen der Beitragsordnung gemäß 
der Beschlussfassung der Mitgliederhauptversammlung vom 18.März 2016. 
Wir bitten alle Mitglieder um Beachtung. 
Bei Fragen gibt die Geschäftsstelle gerne Auskunft. 
Hier der Wortlaut der neuen Beitragsordnung: 
 
Beitragsordnung  
1.Beitragspfl icht 
Die ordentlichen Mitglieder sind nach § 6 Abs. 1 der Satzung des TSV Eningen 
verpfl ichtet Beiträge zu entrichten. 
Für außerordentliche Mitglieder sieht die Satzung in §6 Abs.2 individuelle Ver-
einbarungen vor. 
Der Vorstand richtet sich dabei nach den in der Beitragsordnung festgelegten 
Grundsätzen. 
 
2. Beitragsfälligkeit 
Die Beiträge sind bis spätestens 01.05. des Jahres zu entrichten. 
Für Neumitglieder, die zwischen dem 01.04. und dem 31.08. des Jahres einge-
treten sind, sind die Beiträge bis spätestens zum 01.10. des Jahres fällig. 
 
3. Beitragsarten 
Es werden folgende Beitragsarten für ordentliche Mitglieder festgelegt: 
Kinder- Jugendbeitrag ( 0 – 18 Jahre) 
Erwachsenenbeitrag I (19 – 25 Jahre) 
Erwachsenenbeitrag II (26 - 65 Jahre)  
Erwachsenenbeitrag III (ab  66 Jahre)   
Förderbeitrag (Passive Mitglieder) 
Familienbeitrag (In einem gemeinsamen Haushalt lebende 
 Erwachsene (max. 2 Erw.) einschließlich der 
 mit im Haushalt lebenden eigenen Kindern bis 
 25 Jahre)
4. Beitragshöhe 
Ordentliche Mitglieder: 
- Kinder- und Jugendbeitrag    60,-   € 
- Erwachsenenbeitrag I  60,-  €  
- Erwachsenenbeitrag II  90,-  € 
- Erwachsenenbeitrag III  60,-  € 

- Familienbeitrag 160,- € 
- Förderbeitrag  43,-  €

Bei einem Eintrittsdatum vom 01.07. bis 30.09. des Jahres wird der halbe Bei-
tragssatz erhoben. 

5. Beitragsbefreiung 
Von der Beitragszahlung sind befreit 
-  Ehrenmitglieder 
-  Im Jahr des Eintritts bei einem Eintrittszeitraum vom 01.10. bis 31.12. des 

Jahres 
 
6. Sonderregelungen 
Durch besonderen Beschluss des Gesamtvorstandes können weitere Ermäßi-
gungen oder Beitragsbefreiungen für das laufende Jahr gewährt werden. 
Den einzelnen Abteilungen wird das Recht eingeräumt, durch Abteilungsbe-
schluss zusätzliche Abteilungsbeiträge zu erheben. 
 
7. Beitragszahlung 
Die Beiträge werden durch Bankeinzugsverfahren auf das Konto des TSV Enin-
gen entrichtet. 
Mitgliedern, die sich gegen das Bankeinzugsverfahren entscheiden (Rech-
nungsstellung), wird zum Ausgleich für den entstehenden Mehraufwand ein 
Zuschlag von 5,- Euro berechnet. 
 
8. Beitragsbeitreibung 
Die säumigen Beiträge werden in einem dreimaligen Mahnverfahren beigetrie-
ben. 
Die erste Mahnung erfolgt ohne Zuschlag. Für die zweite und die dritte Mah-
nung wird jeweils ein Zuschlag von 3,00 Euro zum Ausgleich des entstehenden 
Mehraufwandes berechnet 
 
9. Speicherung von Daten 
Die Beitrags- und Mitgliederverwaltung wird mit elektronischem Verfahren 
durchgeführt. 
Die personenbezogenen Daten werden zu diesem Zweck gespeichert. 
Das Mitglied erklärt sich damit einverstanden. 
 
10. Schlussbestimmung 
Diese Beitragsordnung wurde am 18.03.2016 von der Mitgliederhauptversamm-
lung des TSV Eningen beschlossen und tritt am 01.01.2017 in Kraft. 
 

Abteilung Fußball

Verbandsspiel am Samstag, 19. Nov. 
Kreisliga A 
 TSV I gegen SV Gniebel -   Beginn 14.30 Uhr 
 
Morgen kommt Gniebel 
Zum Rückrundenauftakt empfangen die TSV-Fußballer am morgigen Samstag 
(!) im Arbachtal-Stadion den Aufsteiger und letztjährigen B-Liga-Meister. 
Nach dem 0:2-Vorrundensieg und der recht guten Vorstellung der „Grünhemden“ 
am letzten Sonntag, wo man den Meisterschaftsmitfavoriten SSV Rübgarten (ne-
ben Sondelfi ngen, Pliezhausen und VfL Pfullingen II) beim 2:2 (Torschütze Maik 
Stingel mit Foulelfmeter)zwei Zähler abknöpfte und so „gehörig“ ärgerte, hofft 
man im Eninger Lager jetzt auf einen „Dreier“. 
Allerdings sollte man Gniebel auch als Tabellenvierzehnter (9 P./19:37 T.) und trotz 
des 0:2-Hinspielerfolges nicht untersc hätzen. Inwieweit der eine oder andere 
Verletzte aus dem „Lazarett“ – wie z. B. Christian Fink, Kei-Oliver Giraud, Lukas 
Koschmieder, Salvatore Leva, Michael Kunert, Sören Mayer, Sinan Sabir - wieder 
aufl aufen wird bzw. kann, bleibt abzuwarten. 
Auf jeden Fall sollten die TSVler ihr Punktekonto in den restlichen Partien bis 
zur Winterpause (nächste Woche geht es nach Mittelstadt, dann kommt Young 
Boys Reutlingen II und am 10.12. geht es nach Unterhausen) noch etwas ver-
bessern können!! 

TSV-Zweite spielfrei 
Ein toller Erfolg gelang dem Kreisliga-B-Team am letzten Sonntag. Nach dem 
ersten Sieg in der Vorwoche bei TuS Metzingen II (0:1) überraschte es jetzt mit 
einem tollen 5:4-Sieg gegen Ermstal Türkspor Dettingen. Für den unerwarteten 
Erfolg - ein Lob der gesamten Mannschaft -sorgten nach einem 0:4-Halb-
zeitstand übrigens Alex Schwittkowski (3 Tore), Achim Sandhu und Kotaiba 
Mawardy. 
Nach dem spielfreien Wochenende gibt es für die TSV-Zweite noch eine Partie 
bis zur Winterpause und zwar am Samstag in einer Woche daheim gegen den 
Tabellenzweiten SV Ohmenhausen.  
 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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Basteln für den Weihnachtsmarkt 
Wie jedes Jahr bastelt die TSV Fußballjugend wieder, für den am 26.11.16 statt-
fi ndenden Weihnachtsmarkt. 
Diesmal am Donnerstag den 24.11. und Freitag den 25.11. jeweils von 17:00-
21:00 Uhr im Arbachtal im Container am Rasenplatz. Helfer und Grüngutspenden 
(Tanne, Fichte, Buchs, Efeu, Thyia, Mistel und andere) können in den genannten 
Zeiten dort abgegeben werden. Für jede Unterstützung sind Kinder des Jugend-
fußballs sehr dankbar. 
 
Die Ergebnisse können alle dann auf dem Eningen Weihnachtsmarkt bewundern 
und erwerben. 
 
Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Leistungsstaffel 
SGM Kiebingen/Bühl 
Spielt, Samstag, 19.November, 2016, 14:30 Uhr 
 
B-Jugend Bezirksstaffel 
TSV Eningen : FC Rottenburg 
Spielt, Samstag, 19.November, 2016, 12:30 Uhr 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg 
und faire  Spiele. 

Unsere Kleinsten ganz groß 
Aufgeregt und voller Vorfreude startete  am 22. Oktober 2016 eine kleine Gruppe 
unserer Bambinis in Wannweil in ihren ersten Spieltag. 
Nach anfänglichen Abstimmungsproblemen und einer Niederlage gegen den 
TSV Betzingen (0:2) ließen sich die kleinen Kicker sofort wieder motivieren. 
Unsere Jüngsten waren ganz wild darauf möglichst viele Tore zu schießen und 
natürlich die nächsten Spiele zu gewinnen. 
Dieses Vorhaben wurde sofort, auch dank einiger „Glücksbärchen“, in die Tat 
umgesetzt. Mit einem 3:1 gewannen sie direkt das zweite Spiel gegen den SSC 
Tübingen. Der nächster Gegner, TV Derendingen, wurde mit einem 2:1 besiegt. 
Zu guter Letzt haben unsere Bambinis nochmals alle Kräfte gesammelt und den 
TB Kirchentellinsfurt mit einem 6:1 schwindelig gespielt. Insgesamt war es ein 
mehr als gelungener Auftakt, bei guter Stimmung und schönem Wetter.
Nicht nur unsere Grünhemden sondern auch das Trainergespann Achim und 
Sabrina Sandhu freuen sich auf weitere Spieltage. 
Nach den Herbstferien trainieren wir mittwochs in der Arbachtalhalle von 
16.30Uhr bis 17.30Uhr. 

Unsere erfolgreichen Spieler: Maciek, Nil, Joey, David und Constantin

Abteilung Handball

 

Spieltermine am Wochenende 
Männliche Jugend E - Spieltag in Eningen 
Samstag 19.11.2016, Beginn 12.00 Uhr 
Männliche Jugend B - Kreisliga A 
Samstag 19.11.2016, 17.00 Uhr 
TSV Eningen - TV Pfalzgrafenweiler 
Männer - Kreisliga A 
Samstag 19.11.2016, 19.00 Uhr  
TSV Eningen - VfL Nagold 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Unser Winterprogrammheft ist fertig und ab sofort in unserer Anmeldestelle 
‚Bürofachhandel Otto Sturm‘, im Sportheim des TSV Eningen und in vielen 
Eninger Geschäften zu bekommen - viel Spaß bei der Winterplanung ! 
Die Anmeldung zu unseren Kinderski- und Snowboardkursen in der Win-
tersportarena in Holzelfi ngen ist ab sofort Online über unsere Homepage 
möglich. 
 
Ausblick 
Ski- & Wintersportbasar am Samstag, den 26.11.2016 
Der diesjährige Ski- & Wintersportbasar der Skiabteilung fi ndet am Samstag, 
den 26. November 2016 in der HAP-Grieshaber-Halle in Eningen statt. 
Sucht Ihr günstige Ski, Snowboards, Stiefel, Stöcke, Helme, Langlaufequipment 
oder wollt Ihr Eure Sachen verkaufen? Dann seid Ihr hier genau richtig! Dort 
bieten wir Euch nicht nur die Möglichkeit, Euch günstig mit gebrauchtem oder 
neuem Material für den bevorstehenden Winter einzudecken, sondern auch Platz 
im Keller zu schaffen. Kommt einfach zum Stöbern und Entdecken vorbei! Die 
Skiabteilung mit ihrem Lehrteam und vielen Helfern steht dabei jederzeit mit Rat 
und Tat zur Seite und verrät viele Tipps und Tricks. 
Und für Kaffee und Kuchen ist auch gesorgt 
 

Warenannahme:    09.00 – 11.00 Uhr 
Verkauf: 10.00 – 14.00 Uhr 
Rückgabe der Erlöse:  bis 14.30 Uhr 
 

Bitte beachten: Kartenzahlung ist nicht möglich. 
 
Wir suchen DICH als zukünftigen Übungsleiter in der Skiabteilung 
Hast Du Spaß am Skifahren, Snowboarden oder Langlaufen mit Gleichge-
sinnten, bist zwischen 12 und 18 Jahren alt und willst vielleicht die Ausbildung 
zum Ski- oder Board-Übungsleiter machen – dann melde Dich bei Cathrin Mas-
sow oder Flori Slotnarin - alle Details zu den Ansprechpartner fi ndest Du auch 
auf unserer Homepage – wir freuen uns auf Dich. 
 

Aktuellen News auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de 

Die Natur braucht uns nicht - aber wir die Natur
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Das Winterprogramm der Skiabteilung ist da.

Abteilung Tischtennis

Starke Vorstellung der Eninger Jugend bei den diesjährigen Bezirksmei-
sterschaften 
(rb)Elf Kinder und Jugendliche der Tischtennisabteilung waren bei den diesjäh-
rigen Bezirksmeisterschaften in 12 unterschiedlichen Wettbewerben am Start. 
Heraus sprangen am Ende eines langen Tages 6 zweite, 4 dritte, ein vierter und 
4 fünfte Plätze.
Wettbewerb Mädchen U12: 
Mit Yamilla und Louisa waren hier zwei Mädchen am Start. Gespielt wurde in 
zwei Gruppen. Yamilla kam in ihrer Gruppe auf 1:1 Spiele. Dies bedeutete am 
Ende den zweiten Platz. Mit diesem zweiten Platz erreichte sie das Halbfi nale. 
Louisa verlor ihr erstes Spiel und im entscheidenden Spiel um den zweiten 
Platz in der Gruppe unterlag sie knapp nach einer 2:1 Satzführung mit 8:11 im 
Entscheidungssatz. Im Halbfi nale hatte Yamilla beim 0:3 gegen die spätere Sie-
gerin keine Chance. Dennoch ist der dritte Platz für Yamilla ein tolles Ergebnis.
Wettbewerb Mädchen U14: 
Bei den Mädchen U14 war mit Denise Braun eine Starterin aus Eningen am Start. 
Bei ihrem ersten Turnier zeigte sie schon eine ansprechende Leistung und kam 
am Ende auf einen guten 4. Platz.
Wettbewerb Mädchen U15: 
Lea Kreppenhofer war die einzige Starterin in dieser Altersklasse. Auch hier 
waren sehr wenige Mädchen am Start, so dass jede gegen jede spielen muss-
te. Lea gewann ihr Spiele. Im Spiel um den Sieg traf sie allerdings auf Klett aus 
Betzingen und hatte hier erwartungsgemäß keine Chance. So sprang am Ende 
ein guter 2. Platz heraus.
Wettbewerb Mädchen U18: 
Einzige Starterin aus Eningen war hier Neuzugang Debora Brodbeck. In ihrer 
Vorrundengruppe holte sie einen Sieg nach dem anderen und wurde am Ende 

Gruppensiegerin. Im Halbfi nale setzte sie sich dann 3:2 durch, wobei der Ent-
scheidungssatz deutlich an Debora ging. Im Finale gewann sie den ersten Satz 
gegen Peußer, doch am Ende musste sie ihrer Gegnerin zum Sieg gratulieren. 
Trotz allem kann sich der zweite Platz sehen lassen.
Wettbewerb Mädchen U13 Doppel: 
Louisa und Yamilla spielten in diesem Doppelwettbewerb. Mangels Teilnehmer 
ging es gleich mit dem Viertelfi nale los und hier war auch schon Endstation für 
die beiden. Trotz guter Leistung unterlagen sie 0:3.
Wettbewerb Mädchen U15 Doppel: 
Auch hier wurde mangels Teilnehmer jeder gegen jeder gespielt. Hinzu kam, 
dass Denise Braun eine Partnerin aus einem anderen Verein zugelost bekam. 
Am Ende dieses Wettbewerbs sprang ein dritter Platz heraus.
Wettbewerb Mädchen U18 Doppel: 
Debora Brodbeck/Lea Kreppenhofer hieß hier die Eninger Paarung und beide 
zeigten einmal mehr eine gute Leistung. Im Halbfi nale gab es einen glatten 3:0 
Erfolg. Lediglich im Finale fehlte etwas das Glück. Nach einem 1:2 Satzrück-
stand verloren unsere Mädchen 18:20 im vierten Satz und mussten sich mit dem 
zweiten Platz zufrieden geben. 
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Wettbewerb Jungen U11: 
Mit Julius Hahn, Lowis Englert, Franco Micheluzzi und Moritz Müller waren hier 
gleich 4 Eninger Spieler am Start. Pech hatte Moritz, da seine Altersgruppe, 
U8, keinen eigenen Wettbewerb zusammen bekam und er deshalb bei der U11 
starten musste. Julius blieb in seiner Vorrundengruppe, ebenso wie Lowis und 
Franco ohne Niederlage. Bei Moritz merkte man, dass er der jüngste Spieler 
war. Trotz einer sehr guten Leistung blieb er sieglos und schied leider aus. Nach 
der Vorrunde hatten sich Julius und Lowis direkt fürs Viertelfi nale qualifi ziert. 
Franco musste den Umweg ins Achtelfi nale nehmen. Doch hier setzte er sich 
3:0 durch. Im Viertelfi nale trafen Franco und Julius aufeinander. Hier setzte sich 
Julius, der auch schon einige Monaten länger spielt, mit 3:0 durch. Doch auch 
Lowis gewann sein Spiel 3:0. Im Halbfi nale gab es wiederum ein klares 3:0 von 
Julius der mit diesem Sieg ins Finale einzog. Lowis wollte sein Gegner sein und 
zeigte auch gutes Tischtennis, doch sein Gegner war noch einen Tick besser 
und so unterlag Lowis. Für ihn blieb ein großartiger 3. Platz. Im Finale musste 
auch Julius die Überlegenheit seines Gegners anerkennen und unterlag glatt 
0:3. Dennoch ist der zweite Platz ein schöner Erfolg.
Wettbewerb Jungen U12: 
René Herrmann war einer der Mitfavoriten auf den Bezirksmeistertitel. Am Ende 
sah man aber, dass die ersten 4 Spieler leistungsmäßig sehr nahe liegen. Die 
Vorrunde dominierte René nach Belieben und blieb ohne Satzverlust. Auch sein 
Viertelfi nalspiel gewann er 3:0. Im Halbfi nale lag René bereits 0:2 zurück, spielte 
sich wieder ins Spiel und schaffte den Entscheidungssatz. Hier wechselte die 
Führung ständig ab. Am Ende unterlag René dem späteren Sieger mit 9:11 und 
wurde ausgezeichneter Dritter.
Wettbewerb Jungen U14; 
Mit Tom Kühne hatte man auch hier ein heißes Eisen im Feuer, wäre da nicht 
auch Lamparter aus Reutlingen am Start gewesen. Tom gewann seine Vor-
rundengruppe ohne Satzverlust und zog gleich ins Viertelfi nale ein. Auch im 
Viertelfi nale zeigte er weiter sehr gutes Tischtennis und gewann deutlich 3:0. 
Mit demselben Ergebnis ging er auch im Halbfi nale als Sieger hervor. Das Finale 
war nun gegen Lamparter und plötzlich wich er von seinem bislang guten Spiel 
etwas ab und spielte verhaltener. Ein Fehler gegen einen Gegner wie Lamparter. 
Am Ende war Tom chancenlos und unterlag 0:3. Dennoch ist auch dieser 2. Platz 
ein sehr gutes Ergebnis.
Wettbewerb Jungen U13 Doppel: 
Gleich zweieinhalb Doppel aus Eningen waren hier am Start. Julius spielte mit 
René, Lowis mit Franco und unser jüngster Moritz bekam einen Partner eines 
anderen Vereins zugelost . Für Moritz war dann auch schon in Runde eins End-
station. Zu stark waren die Gegner. Jeweils 3:0 Siege gab es für René und Julius, 
sowie für Lowis und Franco. Im Achtelfi nale war dann für die Paarung Lowis/
Franco nach einer 0:3 Niederlage Endstation. René und Julius schafften noch-
mals einen 3:0 Erfolg. Doch im Viertelfi nale war auch für die beiden Endstation. 
Eine 0:3 Niederlage bedeutete das Aus in diesem Wettbewerb.
Wettbewerb Jungen U15 Doppel: 
Auch hier war Tom der einzige Eninger Spieler. Mit de Rentiis bekam er aber 
einen sehr guten Spieler und Linkshänder an seine Seite. Für Tom zunächst 
ungewohnt, aber von Satz zu Satz steigerten sich die beiden und bildeten bald 
ein harmonisches Team. So gab es im Achtel- und Viertelfi nale deutliche 3:0 
Siege. Erst im Halbfi nale trafen sie auf etwas Widerstand. Doch auch ein Satz-
verlust ließ sie nicht davon abbringen, dass Spiel zu gewinnen und ins Finale 
einzuziehen. Einziger Wermutstropfen war hier der Gegner Lamparter/Rexhepi. 
Leider ein viel zu starker Gegner. Auch wenn Tom und sein Partner sehr gutes 
Tischtennis spielten und auch klasse Ballwechsel lieferten, so hatten die beiden 
doch immer eine Antwort parat. So gab es in diesem Finale ein 0.3. Dennoch 
auch hier ein toller zweiter Platz für Tom.
 

Überragende Jana Scholer 
(rb)Nur drei Spiele fanden in der vergangenen Woche statt. Die Punkteausbeute 
kann sich aber sehen lassen. Zwei Siege und ein Unentschieden, das es in sich 
hatte.
Verbandsliga Damen: TTC Reutlingen – TSV Eningen 7:7 
Zum Lokalderby und Spitzenspiel nach Reutlingen ging es für unsere Damen am 
vergangenen Wochenende. Trotz des Tabellenstandes war der TTC Reutlingen 
leichter Favorit, hatten sie doch mit Johanna Weidle die überragende Spielerin 
in ihren Reihen. So begann der Lokalkampf mit zwei Doppelniederlagen unseres 
Teams, wobei die Niederlage von Reiner/Braun gegen die Ex-Eningerin Dürr und 
eben Weidle mit 8:11 im Entscheidungssatz recht knapp ausfi el. Doch bereits im 
ersten Einzel zeigte Jana Scholer auf Eninger Seite in was für einer guten Form 
sie derzeit ist. Gleich zu Beginn fertigte sie Weidle 3:1 ab. Dies war der Auftakt 
eines rasanten Lokalderbys. Niederlagen von Reiner und Braun und ein Sieg 
durch Schaal beendeten die erste Serie. Mit einem 2:4 ging es in den zweiten 
Durchgang. Dieser begann mit einer Niederlage von Reiner, doch Scholer, Schaal 
und Braun siegten und sorgten für den 5:5 Gleichstand. Der dritte Durchgang 
begann mit einem Sieg von Reiner und der erstmaligen Führung für unsere 
Mannschaft. Postwendend kam aber das 6:6 und 6:7 durch Niederlagen von 
Braun und Schaal. Ihren dritten Sieg an dem Tag feierte Scholer im letzten Einzel 
und sorgte für 7:7 und damit für einen verdienten Punktgewinn beim Favoriten 
aus Reutlingen.
Kreisklasse B Herren: 
TSV Dettingen III – TSV Eningen III  7:9 
Mit einem Sieg beim Mitgefährdeten TSV Dettingen meldete sich unsere dritte 
Herrenmannschaft im Kampf gegen den Abstieg zurück. Für die nötige Sicherheit 

sorgte hier auch die 2:1 Führung nach den Doppeln. Diese Führung konnten 
Krause, Bauer und Schimmer mit deutlichen Siegen gar auf 5:1 ausbauen. Es 
folgte eine knappe 8:11 Niederlage von Rauscher im Entscheidungssatz. Als 
dann auch noch Schöttle verlor stand es nur noch 5:3 für unsere Mannschaft. 
Sommer mit einem deutlichen Sieg sorgte aber für die 6:3 Halbzeitführung. Und 
auch der zweite Durchgang begann verheißungsvoll. Bauer kommt nach seiner 
langen Verletzung immer besser ins Spiel und sorgte mit einem 3:0 für das 7:3. 
Doch dann riss der Faden bei der Mannschaft. Krause, Rauscher, Schimmer und 
Sommer unterlagen und plötzlich stand es 7:7. Ein deutlicher Sieg von Schöttle 
sicherte vor dem Schlussdoppel wenigstens das Unentschieden. Doch unsere 
Mannschaft wollte mehr. Im Schlussdoppel wechselte die Führung ständig ab 
und es entwickelte sich ein Spiel auf des Messers Schneide. Am Ende hatten 
Krause/Sommer mit einem 11:9 im Entscheidungssatz die Nase vorn und unsere 
Mannschaft konnte ihren ersten Sieg feiern.
Kreisklasse Senioren: 
TSV Eningen – TTC Ergenzingen III 6:2 
Nachdem man zu Beginn der Runde gegen die zweite Mannschaft aus Ergen-
zingen knapp 4:6 verlor, wollte man diesmal gegen die dritte Ergenzinger Mann-
schaft die beiden Punkte in Eningen behalten. Von Beginn an sah es auch sehr 
gut für unsere Senioren aus. Beide Doppel, E. Krumm/Brenner und M. Kregel/
Loth gewannen 3:1 und brachten unsere Mannschaft 2:0 in Front. Brenner mit 
einem 3:0 eröffnete die Einzel. Am Nebentisch unterlag Loth 11:13/10:12/13:15, 
doch unsere Damen am hinteren Paarkreuz ließen nichts anbrennen. Kregel mit 
einem 3:0 und Krumm mit einem 3:1 sorgten für das 5:1. Zu Beginn des zweiten 
Durchgangs unterlag Brenner 2:3. Doch ein Sieg durch Loth brachte den 6. Punkt 
und den Gesamtsieg für unsere Senioren.

Abteilung Volleyball

Herren 1 vor Siegesserie? 
Wieder im Kader standen die Langzeitverletzten Spack (M. Anft) und Lance. 
Und auch Jonesman konnte nach überstandener Knieverletzung das erste Mal 
wieder auf dem Spielerbogen stehen.
Timo Kimmerle konnte durch eine gute Annahme, die Angreifer gut in Szene 
setzen und überzeugte auch durch seine druckvollen Aufschläge. Der Satz ging 
mit 25:20 an die Eninger.
Befl ügelt vom ersten Satz wollten die Aale nun auch den zweiten Satz holen, bei 
dem nun vor allem die Außenangreifer ihre Angriffe immer öfter im Feld unterbrin-
gen konnten. Satz 2 ging ebenfalls an Eningen. In Satz 3 drehte sich das Spiel 
komplett. Beindruckt vom 3. Satz, bekamen die Eninger Aale auch im vierten 
Satz kein Fuß auf den Boden und agierten speziell im Block sehr unglücklich. 
Satz 3 und 4 ging an Esslingen (22:25, 21:25). Der fünfte Satz war dann wieder 
völlig offen und mit einer konzentrierten Leistung konnte man schließlich den 
fünften Satz mit 15:12 für sich entscheiden. Am Ende bleibt ein 3:2 Sieg nach 
einer 2:0 Führung. 
Am Samstag stand der zweite Heimspieltag der Saison für H3 an. Nachdem 
der letzte Heimspieltag mit zwei Siegen sehr erfolgreich verlief, wollte man wie-
der vor heimischer Kulisse punkten. Das erste Spiel war dann gleich ein sehr 
spannendes. Der Nachbar aus Pfullingen war zu Besuch. Ein hart umkämpftes 
Spiel sollte sich entwickeln, bei dem die Eninger im ersten Satz noch das Glück 
auf ihrer Seite hatten und mit 27:25 den ersten Satz gewannen. Schnell wurde 
aber klar, dass vor allem die gute Pfullinger Annahme den Gastgebern sehr viel 
im Aufschlag abverlangen sollte. Timo, der Jonathan auf der Trainerposition 
ersetzte, versuchte mit einigen Wechseln für mehr Angriffsdruck sorgen, doch 
die gewünschte Reaktion war nur von kurzer Dauer. Die Pfullinger sicherten sich 
die Sätze 2-4 (17:25, 23:25, 21:25) und damit den Sieg auch verdient mit 1:3.
Im zweiten Spiel hieß es, das erste Spiel abzuhaken und wenigstens Punkte 
gegen den TV Rottenburg 5 zu holen. Satz 1 war da noch der beste der Sätze, 
den man mit 25:21 sicherte. Auch Satz zwei verlief bis Ende des Satzes souve-
rän. Doch plötzlich wackelte die Eninger Annahme völlig überraschend. Leichte 
Fehler im Angriff und ungenaue Zuspiele waren die Folge für eine Serie der Rot-
tenburger, die mit 27:29 tatsächlich noch an die Gäste ging. So stand es nach 
einer 22:17 Führung im zweiten Satz, 1:1. Die folgenden Sätze verliefen ähnlich 
nervös und so kippte das Spiel in Richtung der Rottenburger. Jeweils einen Satz 
konnten sich beide Mannschaften sichern und so ging es in den fünften Satz, 
den Eningen mit der letzten Kraft übers Ziel rettete (15:13).
Am Ende bleiben zwei Punkte, mit denen man sicherlich nicht zufrieden sein 
kann. Jetzt heißt es weiter hart traineren, damit beim nächsten Spiel in Tübingen 
wieder mehr Punkte drin sind. 
Die führenden drei Mannschaften der Frauen-Landesliga trafen am Sonntag in 
Ochsenhausen aufeinander.

Aufgrund des erfolgreichen Saisonauftaktes war auch hier das Ziel, mit drei 
Punkten nach Hause zu gehen. Hochmotiviert, auch durch die Niederlage von 
Ochsenhausen im ersten Spiel, starteten die Schmetterlinge in den ersten Satz. 
Gleich zu Beginn wurden sie eines besseren belehrt, da die Ochsenhausene-
rinnen mit druckvollen Aufschlägen und harten Angriffen glänzten. Immer wieder 
kämpften sich die Eningerinnen heran, mussten sich jedoch knapp mit 23:25 
geschlagen geben. Satz zwei verlief ähnlich und auch ein mehrfacher Wechsel 
konnte keine Wende bringen und somit ging auch dieser Satz mit 21:25 aus. 
Im dritten Satz fanden die Achalmstädterinnen zu ihrer mentalen Stärke zurück 
und gewannen 25:23.



25Nr. 46    Freitag, 18.11.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Anfangs des vierten Satzes konnte noch die positive Energie eingesetzt werden, 
Aggressivität und der Siegeswillen waren zu spüren. Unglückliche Schirient-
scheidungen und Eigenfehler unterbrachen den Spielfl uss der Eninger Damen 
und der Satz ging deutlich an das junge Aufsteigerteam aus Ochsenhausen. 
Somit ist eine erste Niederlage zu verdauen. Kommenden Freitag gilt es die 
nächste Chance auf Punkte wahrzunehmen. 
 
+++Ergebnisse vom Wochenende+++ 
Damen 1 - SV Ochsenhausen  1:3
Damen 2 - ASV Horb  3:2 
Herren 1 - SV Esslingen  3:2
Herren 2 - TG Bad Waldsee (2)  2:3
- TV Rottenburg (3)  0:3
Herren 3 - VFL Pfullingen  1:3
- TV Rottenburg (5)  3:2
Herren 4 - TSV Ofterdingen  0:3 
 
Die Volleyballabteilung lädt am Freitag, den 16.12.2016 zur jährlichen Weih-
nachtsfeier ein. Ab 18:00 kann in kunterbunten Mannschaften gemeinsam 
gespielt werden und anschließend beim gemütlichen Ausklang über das Jahr 
philosophiert werden. Jeder ist herzlich eingeladen und sollte sich die Motivation 
entwickeln „Bredle“ oder ähnliches mitzubringen würden wir uns sehr freuen. 
 
Bis dahin und auf ein Wort 
 
Eure Volleyballabteilung 

PARTEIEN UND POLITISCHE VEREINIGUNGEN

CDU Ortsverband EningenCDU Ortsverband Eningen

Martinsgansessen bei der CDU 
Der 11. November ist ein tief in der christlichen Tradition verwurzelter Tag und 
kennzeichnet im Kirchenjahr das Fest des heiligen Martin von Tours. 
Das Datum ist von der Grablegung des hl. Martin am 11.November 397 ab-
geleitet. Der Martinstag ist in Mitteleuropa von zahlreichen Bräuchen geprägt, 
darunter das Martinsgansessen. 

Auch die Eninger CDU trifft sich jedes Jahr in großer Runde zu ihrem traditionellen 
Martinsgansessen. Im „Eninger Hof“ begrüßte der Ortsvorsitzende Winfried 
Baumann am 11.11.2016 Mitglieder und Freunde der CDU, die CDU-Gemein-
deräte und auch etliche Ehrengäste, darunter auch Bürgermeister Alexander 
Schweizer mit seiner Partnerin Petra Fuhrmann und MdB Michael Donth. 
Während die Veranstaltung anlässlich des Martinstages sonst eher im Zeichen 
des Teilens und der Anteilnahme steht, war sie in diesem Jahr vor allem durch 
Diskussionen über die Unsicherheiten, Chancen und Risiken aus der US-Prä-
sidentenwahl geprägt. Der Sieg von Donald Trump hat wohl jeden überrascht 
und bei uns allen eine Reihe von großen Fragezeichen erzeugt. Was soll man 
von Trump halten, welche Politik ist von ihm zu erwarten? Waren seine Reden 
nur Wahlkampfgetöse oder setzt er die angekündigte Abgrenzung zu Europa 
wirklich um. Noch wissen wir es nicht, aber es wird sicher nicht lange dauern 
bis wir mehr erfahren werden. 
Auch die anstehende Bundespräsidentenwahl und die Nachfolge des allseits 
geschätzten Joachim Gauck war ein wichtiges Thema. Eigener CDU-Kandidat 

oder ein Konsens-Kandidat? Wolfgang Schäuble, Ursula von der Leyen, Frank-
Walter Steinmeier, Winfried Kretschmann oder wer sonst noch? Die Meinungen 
gehen weit auseinander. 
Auch Bürgermeister Schweizer nutzte an diesem Abend die günstige Gelegen-
heit, bei den CDU-Gemeinderäten für seinen am Vortag eingebrachten Haus-
haltsplanentwurf 2017 zu werben. 

Bürgermeister Schweizer, MdB Michael Donth, Winfried Baumenn

Angeregte Diskussionen

WISSENSWERTES AUS DER REGION

Alzheimer Angehörigen-Treff 
Am Donnerstag den 24. November 2016 von 14.30 – 16.00 Uhr in den Räumen 
des Deutschen Roten Kreuzes Reutlingen, Obere Wässere 1 
Die DRK-Alzheimer Beratungsstelle lädt pfl egende Angehörige zum letzten 
Treffen in diesem Jahr ein. Es bietet die Möglichkeit zum Austausch mit Gleich-
betroffenen und soll diesmal in vorweihnachtlicher Stimmung auch zur Entspan-
nung beitragen. 
Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen, eine Voranmeldung ist nicht nötig. 
DRK-Alzheimer Beratungsstelle Tel. 0 71 21 / 34 53 97 31, 
E-Mail meixner@drk-kv-rt.de 

Lotto Sportjugend-Förderpreis: jetzt bewerben! 
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit in Sportvereinen 
Gemeinsam mit der Baden-Württembergischen Sportjugend und dem Kultus-
ministerium schreibt die Staatliche Toto-Lotto GmbH den „Lotto Sportjugend-
Förderpreis“ aus. Der Wettbewerb richtet sich an baden-württembergische 
Sportvereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. Den Gewinnern winken Preise im 
Gesamtwert von 100.000 Euro. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 31.12.2016. 
 
„Unsere Sportvereine übernehmen eine wichtige gesellschaftspolitische Auf-
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gabe, denn sie vermitteln jungen Menschen Werte wie Respekt und Fair Play“, 
betont Lotto-Geschäftsführerin Marion Caspers-Merk. „Mit unserem Wettbe-
werb möchten wir das ehrenamtliche Engagement in den Vereinen belohnen.“ 
Aus zwölf Regionen des Landes werden je zehn Vereine ausgezeichnet. Unter 
den zwölf Erstplatzierten wird ein Landessieger ermittelt. Daneben vergibt die 
Jury Sonderpreise für Projekte, die sich mit aktuellen sportlichen oder ge-
sellschaftlichen Themen befassen. Die Prämierung der Siegervereine fi ndet im 
Mai 2017 im Europa-Park statt. 
Die Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen, in den Lotto-
Annahmestellen sowie unter www.sportjugendfoerderpreis.de. 

WIR GRATULIEREN

Dienstag, 22. November 2016 
Alfred Nagler, Tommentalstraße 53, 80 Jahre 

Donnerstag, 24. November 2016 
Franz Smylla, Schillerstraße 60, 90 Jahre 
 

´s Blättle

Telefon 07123/3688-630
Telefax 07123/3688-222

E-Mail: nak.anzeigen@swp.de


